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WER · WAS · WIE · WO · WANN
Sprechzeiten

Bürgermeister Wolfgang Lahl, nach Vereinbarung 
Telefon (0 71 57) 12 90-40

Ortsvorsteher Thomas Müller 
Dienstag von 17.00 bis 18.00 Uhr

Ortsvorsteherin Silvia Bühler 
Dienstag von 16.00 bis 18.00 Uhr

Öffnungszeiten: Gemeindeverwaltung
Montag: 8.30 bis 15.00 Uhr 
 durchgehend
Dienstag: 8.30 bis 12.00 Uhr
Mittwoch: 8.30 bis 12.00 Uhr
Donnerstag: 14.00 bis 18.30 Uhr
Freitags: 8.30 bis 12.00 Uhr

Ortsverwaltung Breitenstein
Dienstag 14.30 bis 18.00 Uhr
Donnerstag:  14.30 bis 18.00 Uhr
Telefon (0 70 31) 65 58 73

Ortsverwaltung Neuweiler
Dienstag, Mittwoch: 15.00 bis 17.00 Uhr
Freitag: 8.00 bis 10.00 Uhr
Telefon (0 70 31) 65 58 74

Bürgertelefon
(0 71 57) 12 90-0

Flüchtlings-/Integrationsbeauftragte
Colleen Viehrig, Telefon (01 75) 5 77 99 48
E-Mail:  colleen.viehrig@weil-im-schoenbuch.de
Sprechstunden
Mittwoch: 10.00 bis 12.00 Uhr
Donnerstag: 15.00 bis 17.00 Uhr

Internet
http://www.weil-im-schoenbuch.de

Mail
bettina.feth@weil-im-schoenbuch.de

Forstrevier
Donnerstag 16.30 bis 18.00 Uhr 
 Pforte Rathaus

Wertstoffhof

Weil im Schönbuch
Carl-Zeiss-Straße 12

Öffnungszeiten:
Mittwoch/Freitag 15.00 bis 18.00 Uhr
Samstag 9.00 bis 15.00 Uhr

Mülltelefon/Beratung
Telefon (0 70 31) 6 63-15 50
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Ärztliche Notfallpraxen
an den Wochenenden
Notfallpraxis Filder: Im Haberschlai 7,
Filderstadt-Bonlanden,
Telefon (07 11) 6 01 30 60

Öffnungszeiten:
Montag bis Donnerstag ab 19.00 Uh
Samstag/Sonntag/Feiertag von 8.00 Uhr bis
23.00 Uhr:

Wochenende/Feiertage: Freitagabend und
Vorfeiertag von 19.00 Uhr bis 23.00 Uhr

Notfallpraxis Sindelfingen:
Arthur-Gruber-Str. 70, Tel.: 116 117

Öffnungszeiten:
Montag bis Donnerstag: 18.00 bis 22.00 Uhr
Freitag 16.00 bis 22.00 Uhr
Samstag/Sonntag/Feiertag 8.00 bis 22.00 Uhr

Augenärztlicher Notdienst
Zentrale Rufnummer: 01806-070711

HNO-ärztlicher Notfalldienst
Zentrale Notfallpraxis an der  
Universitätsklinik Tübingen

Öffnungszeiten:
Sa, So und Feiertag 8.00 bis 22.00 Uhr
Zentrale Rufnummer (01806) 070711

Kinder- und jugendärztliche
Notfallpraxis am  
Klinikum Böblingen
Bunsenstraße 120, 71032 Böblingen

Öffnungszeiten:
Mo. bis Fr. 19.00 bis 22.30 Uhr
Sa. und Feiertage: 8.30 bis 22.00 Uhr
So. 8.30 bis 22.00 Uhr
Zentrale Rufnummer: (0 18 06) 07 03 10

Zahnärzlicher Notdienst
Der zahnhärztliche Notfalldienst ist zu erfragen un-
ter der Telefonnummer (0711) 7877-722.

Notrufe

Feuer 112

Polizei 110

Polizeiposten (0 70 31) 67 70 00 
Schönaich

Wasser/ENBW (08 00) 36 29-497

Strom/ENBW (08 00) 36 29-477

Gas/ENBW (08 00) 36 29-447

TV-Breitbandkabel/ (0 77 21) 68 06-0
Kabel BW

Apothekenbereitschaft
Die Notdienstbereitschaft beginnt am an-
gegebenen Tag um 8.30 Uhr morgens und 
endet um 8.30 Uhr am folgenden Tag. Au-
ßerhalb der gesetzlichen Ladenschluss-
zeiten beträgt die Notdienstgebühr 2,50 
Euro.

02.11.2017
Hibiscus-Apotheke Hildrizhausen, 
Altdorfer Str. 9, 71157 Hildrizhausen, 
Telefon (0 70 34) 86 45

Staufer-Apotheke Sindelfi ngen, 
Gartenstr. 25, 71063 Sindelfi ngen ( Mitte), 
Telefon (0 70 31) 87 44 87

03.11.2017
Bahnhof-Apotheke in Böblingen, 
Bahnhofstr. 19, 71034 Böblingen (West), 
Telefon (0 70 31) 2 52 23

04.11.2017
Flora-Apotheke Weil, 
Hauptstr. 102, 71093 Weil im Schönbuch, 
Telefon (0 71 57) 6 33 30

Apotheke im Calwer Carrée, 
Wettbachstr. 20, 71063 Sindelfi ngen (Mit-
te), 
Telefon (0 70 31) 7 69 12 50

05.11.2017
Linden-Apotheke Schönbuch, 
Hauptstr. 53, 71093 Weil im Schönbuch, 
Telefon (0 71 57) 6 16 09

Sophien-Apotheke Darmsheim,
Dagersheimer Str. 17, 
71069 Sindelfi ngen (Darmsheim), 
Telefon (0 70 31) 67 13 30

06.11.2017
Waldburg-Apotheke, 
Postplatz 14, 71032 Böblingen (Ost), 
Telefon (0 70 31) 2 50 43

07.11.2017
Apotheke am Eichle in Schönaich, 
Holzgerlinger Str. 3, 71101 Schönaich, 
Telefon (0 70 31) 4149777

Rotbühl-Apotheke Sindelfi ngen, 
Leonberger Str. 29, 
71063 Sindelfi ngen (Mitte), 
Telefon (0 70 31) 7 08 20

08.11.2017
Apotheke 42 Böblingen, 
Poststr. 42, 71032 Böblingen (Ost), 
Telefon (0 70 31) 20 43 60
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am Freitag, den 03. November 2017  
um 19 Uhr im Haus der Musik  

 
Eingeladen sind alle, die Freude daran 
haben, die traditionellen Volkslieder in der 
Gemeinschaft zu singen, ohne sich dafür an 
einen Verein binden zu müssen. 
 
Für den „guten Ton“ sorgt Hans Krämer mit 
seiner Handharmonika und für die Getränke 
unser SuSa-Team! 

 
 

Bilderbuchkino
für Kinder ab 3 Jahren
Dienstag, 7. November

um 16 Uhr

„Lasst uns Sankt Martin feiern“

Seit Wochen wird nur

vom Martinszug gesprochen!

Wie wir Sankt Martin feiern und

wie schön Teilen sein kann,

erleben wir hier in der Geschichte.

Marktplatz 2
71093 Weil im Schönbuch, Telefon: 07157 / 1290-36

 
 
 
 

Hobbykünstlermarkt 
Aquarell- und Ölbilder | Fensterbilder | Tonarbeiten | Holzarbeiten | 

Karten | Patchwork | Schmuck | Schnitzereien | Strickarbeiten | 
Seidenmalerei | Tiffanykunst | Fensterbilder Türkränze | 

Papierarbeiten I Marmeladen und Chutneys | Häkelarbeiten I 
Näharbeiten und vieles mehr 

 

11. u. 12. November 2017 
Samstag von 11 – 18 Uhr 
Sonntag von 11 – 17 Uhr 

Weil im Schönbuch | Seesteige 12 
 Haus der Musik 

 
Bewirtung durch den Musikverein Weil im Schönbuch e.V.  

Eintritt frei  
Die Hobbykünstler freuen sich auf Ihren Besuch 

12. November bis 1. Dezember 2017

www.kulturkreis-weil-im-schoenbuch.de

WaldWelten
Inspiration  Mythos  Geheimnis 

Rosa Baum

Gary Duszynski

Claudia Fischer-Walter

Lena Heger

Claus Iden

Jürgen Klugmann

Klaus Kugler

Hans Mendler

Horst Peter Schlotter

Annerose Wald

Ausstellungseröffnung

KULTURKREIS
Weil im Schönbuch e. V.

25 JAHRE: 1992 - 2017
KUNST im Rathaus
Herbstausstellung

So., 12. November, 11.15 Uhr
Bürgersaal des Alten Rathauses
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Bücherbrunch

Samstag, 18. November
10.00-11.30 Uhr

Die Zahl der Neuerscheinungen liegen mittlerweile bei rund
77.000 Büchern pro Jahr.

Das Team der Ortsbücherei stellt daher neue,

interessante und außergewöhnliche Romane vor.

Zu Gast in unserer Runde ist dieses Mal

Bürgermeister Wolfgang Lahl,

der ebenfalls einen Roman vorstellt.

Genießen Sie die Vorstellung der Neuerscheinungen

bei einem kleinen Imbiss im kleinen Sitzungssaal.

Marktplatz 2
71093 Weil im Schönbuch, Telefon: 07157 / 1290-36

Am Krämermarkt:
Donnerstag, 14. Dezember 2017

Großer Bücherflohmarkt in der Bücherei
von 9 – 17 Uhr

Advents-Café im 1. OG
(Kuchen auch gerne zum Mitnehmen)

von 11 – 17 Uhr

w.r.wagner/pixelio.de

Guterhaltene Buchspenden
– bitte nicht älter als 10 Jahre

können
ab November während der Öffnungszeiten

abgegeben werden.

Marktplatz 2
71093 Weil im Schönbuch, Telefon: 07157 / 1290-36

Adventskalender im Dezember wünschen wir uns sehr -

wir zählen die Tage…

Alle Firmen oder private Spender haben die Möglichkeit unseren Adventskalender zu füllen.

Für die Dauer von einem Jahr werden Sie Pate für ein Zeitschriftenabonnement.

Auf Wunsch werden die Zeitschriften mit Ihrem Firmenlogo/Namen beklebt und sie erhalten
eine Spendenbescheinigung.

Täglich werden die Türchen geöffnet...

Folgende Zeitschriften suchen noch einen Paten:

Ihre Ortsbücherei

Alblust 15,90 €

Mixx - Kochen mit dem Thermomix 19,50 €

Lisa Wohnen und Dekorieren 33,60 €

Geolino Extra 35,10 €

Spiegel Geschichte 43,20 €

Stiftung Warentest 59,90 €

Burda Style 70,80 €

Brigitte 83,20 €

Stern 217,20 €
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Wir möchten alle interessierten Senioren (und auch 
„Nichtsenioren“) an unseren PC-Treff erinnern und herzlich 
dazu einladen. 

Wir beantworten Fragen und geben Hilfestellungen im 
Umgang mit PC und Internet, besonders auch für Anfänger. 

Gerne können Sie Ihren eigenen Laptop/Tablet PC oder 
Smartphone mitbringen, ist aber nicht Voraussetzung.

Wir treffen uns in der Regel einmal im Monat - jeden ersten 
Mittwoch - um 15 Uhr im Café Wanner im Lachental. 
Fa. „Häring sehen und hören“ stellt uns dazu dankens-
werterweise eine WLAN-Verbindung zur Verfügung. 

Unser nächster Termin ist am  
 

           Mittwoch, 8. November, um 15 Uhr
 

Die Teilnahme ist kostenlos. Wir würden uns über eine rege 
Teilnahme freuen. 

Aktuelle Termine und Informationen finden Sie auch auf der 
Internetseite des Seniorenforums. 

seniorenforum-weilimschoenbuch.de

Einladung PC-Treff
Weil im Schönbuch

Seniorenforum
Weil im Schönbuch
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Amtliche Bekanntmachungen

Sitzung des   
Ortschaftsrates Breitenstein
Die nächste öffentliche Ortschaftsratssitzung findet 
am

Donnerstag, 09. November 2017 um 19.30 Uhr
im Rathaus Breitenstein, Kirchstr. 1, statt.

TAGESORDNUNG:
Öffentlich:
Ortsbegehung: Öffentliche Pflanzbeete in Brei-
tenstein Sitzungstermine Ortschaftsrat Breitenstein 
2018 Termin und Ort Klausurtagung Ortschaftsrat 
Breitenstein Bekanntgaben Verschiedenes Anfragen 
der Ortschaftsrätinnen und Ortschaftsräte
Zu dieser Sitzung sind die Einwohner freundlich ein-
geladen.
Anschließend findet eine nichtöffentliche Sitzung 
statt.
gez.
Thomas Müller
Ortsvorsteher

Aus der Arbeit des Gemeinderats 
und der Ortschaftsräte

Gemeinderatssitzung am 24.10.2017
Am letzten Dienstag befasste sich der Gemein-
derat mit dem Ausscheiden der Gemeinderätin 
Irmgard Betsch und dem Nachrücken des nächs-
ten Bewerbers auf der SPD-Liste, Herrn Siegfried 
Müller. Weitere Themen waren der Betriebsplan 
für das Forstwirtschaftsjahr 2018, die Gleichstel-
lung von Erziehern/-innen unabhängig vom Aus-
bildungsgang und die Festlegung eines Straßen-
namens im Gewerbepark Sol.

Ausscheiden und Nachrücken im Gemeinderat
Bürgermeister Wolfgang Lahl erläuterte den An-
trag von Gemeinderätin Betsch auf Ausscheiden 
aus dem Gemeinderat und ging auf das gesetzlich 
vorgegebene Procedere beim Ausscheiden eines 
Gemeinderats vor dem Ablauf der Sitzungsperio-
de ein. Da Gemeinderätin Irmgard Betsch durch ihr 
Lebensalter die Voraussetzungen für das vorzeitige 
Ausscheiden aus dem Gemeinderat erfüllt stimmte 
der Gemeinderat dem Antrag einstimmig zu.
Im Anschluss verabschiedete der Bürgermeister die 
Gemeinderätin und ging dabei ausführlich auf ihr 
Wirken im Gemeinderat in drei sich auf insgesamt 
14 Jahre summierenden Abschnitten ein. Der Bür-
germeister sprach an, dass die ausscheidende Ge-
meinderätin an bedeutenden Weiterentwicklungen 
der Gemeinde beteiligt war. Neben großen bauli-
chen Projekten wie dem Bau des WeilerSportZent-
rums, des Rettungszentrums und der Sanierung der 
Hauptstraße lag der Gemeinderätin vor allem die 
Weiterentwicklung der Kinder-und Jugendbetreuung 
am Herzen. Der Bürgermeister erinnerte daran, das 
1993, während der ersten Phase des Wirkens im 
Gemeinderat, die Kinderbetreuung aus einem ein-
heitlichen Regelbetreuungsangebot für Kinder ab 3 
Jahren bestand. Heute bietet die Gemeinde ein aus-
differenziertes Angebot ab dem ersten Jahr bis hin 
zum Haupt an der Schule an. Weitere Themen, in d 
der letzten Kommunalwahl.
Besonders hob der Bürgermeister hervor, dass 
die Arbeit der Gemeinderätin stets verlässlich und 
immer an der Sache orientiert war.“ Wir verlieren 
mit ihnen eine Identifikationsfigur der SPD auf der 
Schönbuch Lichtung, können aber ihre Entschei-
dung selbstverständlich nachvollziehen“.
Der Bürgermeister schloss seine Verabschiedung 
mit dem Dank der Verwaltung für eine immer ange-
nehme Zusammenarbeit und verband dies mit dem 
Dank der gesamten Gemeinde für das vorbildliche 
ehrenamtliche Wirken zum Wohle der Allgemeinheit 

in Weil im Schönbuch, Neuweiler und Breitenstein.
Als kleines Zeichen des Dankes der Gemeinde über-
gab der Bürgermeister einen herbstlichen Blumen-
strauß und eine Urkunde, die die Mitwirkungspha-
sen von Irmgard Bertsch im Gemeinderat festhielt 
und für das ehrenamtliche Engagement dankte.

Verabschiedung von Gemeinderätin Irmgard Betsch 
durch den Bürgermeister

Frau Betsch verabschiedete sich aus dem Gemein-
derat mit der Feststellung, dass sie stets gern in die-
sem Gremium mitgewirkt habe. Besonders intensiv 
und spannend habe sie die Arbeit am Gemeindeent-
wicklungsplan Weil im Schönbuch 2025 empfunden. 
Für die Arbeit als Gemeinderätin sei es kein Fehler 
gewesen, in die Gemeinde zugezogen zu sein. Durch 
die vielen Bereiche, mit denen sich ein Gemeinderat 
befassen muss, sei es sehr leicht gefallen, mit der 
Gemeinde vertraut zu werden. Sie könne generell 
jedem interessierten Bürger empfehlen, für ein kom-
munales Ehrenamt zu kandidieren.
Nach dem Ausscheiden von Gemeinderätin Betsch 
befasste sich der Gemeinderat mit dem Nachrücken 
des nächsten Bewerbers der SPD-Liste. Der nächs-
te Ersatzbewerber für die SPD im Wohnbezirk Weil 
im Schönbuch wurde bei der Gemeinderatswahl im 
Mai 2014 Herr Siegfried Müller. Der Gemeinderat 
stellte fest, dass bei Herrn Müller kein Hindernis vor-
liegt, welches sein Nachrücken in den Gemeinderat 
verhindert.
Im Anschluss nahm Bürgermeister Wolfgang Lahl die 
Verpflichtung des neuen Gemeinderats vor und wies 
ihn auf die besondere Bedeutung des Amtes und auf 
die Rechte als Gemeinderat nach den Bestimmun-
gen der Gemeindeordnung hin. Durch Handschlag 
und Unterschrift unter die Verpflichtungsurkunde 
nahm der Bürgermeister die Verpflichtung von Herrn 
Müller vor.
Die Verpflichtung von Gemeinderat Siegfried Müller 
verband der Bürgermeister mit seinem Wunsch nach 
einer stets guten und gedeihlichen Zusammenarbeit.

V.l.: Siegfried Müller, BM Wolfgang Lahl

Anschließend stand auf der Tagesordnung, wie die 
Sitze in den Ausschüssen und anderen Gremien der 
Gemeinde nach dem Ausscheiden von Gemeinde-
rätin Betsch und dem Nachrücken von Herrn Müller 

besetzt werden. Einstimmig stimmte der Gemeinde-
rat zu, alle bisher von Frau Betsch wahrgenomme-
nen Ämter und Funktionen auf den nachgerückten 
Gemeinderat Siegfried Müller zu übertragen.
Betriebsplan für das Forstwirtschaftsjahr 2018
Als nächstes befasste sich der Gemeinderat mit 
dem Betriebsplan für das Forstwirtschaftsjahr 2018. 
Bürgermeister Wolfgang Lahl begrüßte den neuen 
Revierförster Daniel Berner und den stellvertreten-
den Leiter des Forstamtes, Herrn Christian Kirch.
Herr Berner betonte, dass er sich sehr freue, Re-
vierförster in Weil im Schönbuch zu sein. Es sei eine 
besondere Freude, in einer so waldaffinen Gemein-
de zu arbeiten. In der täglichen Arbeit sowie bei den 
Sprechstunden im Rathaus werde sich nicht viel än-
dern. Anschließend stellte der neue Revierförster ei-
nige seiner Schwerpunkte vor, wie zum Beispiel die 
Waldbewirtschaftung durch ausgebildete Forstwirte, 
die Unterstützung der ökologischen Funktionen des 
Waldes, aber auch die Bereitstellung des Waldes als 
Erholungseinrichtung für die Menschen. Ein wichti-
ger Grundsatz sei für ihn, dass die Arbeit als Förster 
nicht nur mit Bäumen zu tun hat, sondern sehr viel 
mit Menschen.
Bei seinem ersten Betriebsplan für die Gemeinde 
Weil im Schönbuch werden sich voraussichtlich kei-
ne größeren Veränderungen gegenüber 2017 erge-
ben, erläuterte der neue Revierförster. Die Forstleute 
gehen davon aus, dass die Holzerlöse etwas zurück-
gehen werden. Weiterhin soll in Neupflanzungen und 
in ihrem Bestandspflege investiert werden.
2018 sind für den Gemeindewald Einnahmen von 
132.000 Euro und Ausgaben von 131.700 Euro ge-
plant, also eine „schwarze Null“.
Bürgermeister Wolfgang Lahl begrüßte, dass der 
neue Revierförster die Verbindung von Wirtschaft-
lichkeit, Ökologie und der Erholungs-/Freizeitfunkti-
on des Waldes anstrebt. Alle drei Aspekte hätten ihre 
Berechtigung und müssen in der Arbeit der Forstleu-
te und der Gemeinde berücksichtigt werden.
Gemeinderat Ehrmann fragte nach den Gründen für 
die prozentuale Verschiebung des Holzeinschlags 
zwischen Nadelholz und Laubholz im kommenden 
Forstwirtschaftsjahr. Förster Berner begründete das 
mit der Lage und dem Bewuchs der vorgesehenen 
Einschlaggebiete im nächsten Jahr. Je nach Ein-
schlaggebiet werden sich hier von Jahr zu Jahr Ver-
änderungen im Verhältnis zwischen Nadelholz und 
Laubholz ergeben.
Eine weitere Frage von Gemeinderat Ehrmann ging 
in die Richtung, ob der Klimawandel einen Wechsel 
bei den hiesigen Baumarten bewirken wird. Dazu 
betonten die Forstleute, dass neue Pflanzungen 
sich vor allem danach ausrichten, welche Baumar-
ten in zu füllenden Lücken bereits vorhanden sind. 
Es muss beachtet werden, dass für die jeweiligen 
konkreten Verhältnisse standortgerechte Baumarten 
ausgewählt werden.
Der stellvertretende Leiter des Forstamtes Christian 
Kirch führte aus, dass die Veränderungen der Tem-
peraturen langfristig auch Veränderungen bei den 
prägenden Baumarten bewirken werden. Wärmelie-
bende Bäume wie Eichen und Buchen werden pro-
zentual zulegen. Bäume, die kältere Umgebungen 
bevorzugen wie zum Beispiel die Fichte werden zu-
rückgehen. Weiterhin wird der Gemeindewald aber 
ein Mischwald bleiben. Diese Veränderungen wird 
sich aber in Generationen vollziehen.
Gemeinderätin Himmelein sprach an, dass die 
Esche in unseren Wäldern sehr schnell zurückgehen 
wird. Das bestätigen die Forstleute, wobei für diesen 
Rückgang in erster Linie ein die Esche schädigender 
Pilz verantwortlich ist. Auf die Frage von Gemein-
derätin Pfaff nach Ersatzbaumarten berichteten die 
Forstleute, dass vor allem Ahorn oder Eichen ge-
pflanzt werden sollen. Diese Bäume sind resistent 
gegen den die Esche schädigenden Pilz.
Einstimmig stimmte der Gemeinderat dem vorgeleg-
ten Betriebsplan für das Forstwirtschaftsjahr 2018 
zu.
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Bezahlung neu ausgebildeter Erzieherinnen  
und Erzieher
Hauptamtsleiter Feitscher berichtete, dass es hier 
um die Gleichbehandlung von neu ausgebildeten 
Erzieherinnen und Erziehern trotz unterschiedlicher 
Ausbildungswege geht. Anlass ist die sogenannte 
Praxisintegrierte Ausbildung zur Erzieherin (PIA), mit 
der die Gemeinde inzwischen sehr gute Erfahrun-
gen gemacht hat. Im Sommer 2017 konnte die erste 
Absolventin einer solchen Ausbildung übernommen 
werden.

Neu ausgebildete Erzieherinnen und Erzieher wer-
den unabhängig vom Ausbildungsweg in der glei-
chen Entgeltgruppe eingruppiert. Einen Unterschied 
gibt es in der sogenannten Erfahrungsstufe. Ein 
Anerkennungspraktikum zählt als berufliche Pra-
xis, weshalb das einjährige Praktikum bereits als 
Dienstzeit zählt. Eine PIA-Ausbildung ähnelt mehr 
einem dualen Ausbildungsgang. Der Gemeindetag 
Baden-Württemberg hält es deshalb für angebracht, 
hier keine berufliche Praxis anzurechnen. Das führt 
dazu, dass in einem Kindergarten neu ausgebildete 
Erzieherinnen mit der gleichen beruflichen Qualifika-
tion unterschiedlich bezahlt werden.

Aus Sicht der Gemeindeverwaltung sollte das har-
monisiert und die Bezahlung neuer Erzieherinnen 
einheitlich gehandhabt werden. Da dies ein Abwei-
chen von bestehenden tarifvertraglichen Regelun-
gen wäre muss dazu ein Gemeinderatsbeschluss 
getroffen werden.

Einstimmig stimmte der Gemeinderat diesem Vor-
schlag zu.

Benennung eines Straßennamen   
im Gewerbegebiet Sol
Bürgermeister Wolfgang Lahl sprach die Erweite-
rung der Firma Mewa durch eine Wäscherei im ge-
meinsamen Gewerbegebiet Sol an. Es ist gebräuch-
lich und wurde im Gewerbegebiet Sol auch schon 
oft praktiziert, dass Straßen nach den Gründern 
von Firmen benannt werden, die an diesen Stra-
ßen liegen. So liegt der bestehende Bau der Firma 
Mewa an der Hermann-Gebauer-Straße. Der Erwei-
terungsbau grenzt momentan an die Siemensstra-
ße. Da für die Erschließung des Erweiterungsbaus 
ein weiterer Weg notwendig ist wäre ein gangbarer 
Weg aus Sicht der Gemeindeverwaltung, diesen 
Weg als Hermann-Gebauer-Weg zu bezeichnen. 
Damit würde vermieden, anderen Unternehmen, die 
an der Siemensstraße liegen, eine Adressänderung 
zuzumuten. Die konkreten Auswirkungen einer Ver-
wechslung zwischen Hermann-Gebauer-Straße und 
Hermann-Gebauer-Weg lassen sich vernachlässi-
gen, da der Verkehr zwischen den beiden Bereichen 
hauptsächlich firmenintern wäre.
Gemeinderat Breitling konnte sich wegen der vor-
handenen Bäume in diesem Bereich auch die Be-
zeichnung Hermann-Gebauer-Allee vorstellen. Die-
sem Vorschlag wollte die Gemeindeverwaltung nicht 
folgen, weil momentan nur auf einer Seite des Wegs 
Bäume vorhanden sind.
Gemeinderätin Weiß und Gemeinderat Müller 
sprachen sich gegen die geplante Benennung als 
Hermann-Gebauer-Weg aus. Beide befürchteten 
schwierigere Zuordnungen für Postboten und Liefe-
ranten, was Verwechslungen zur Folge hätte.
Diesen Argumenten hielt der Bürgermeister entge-
gen, dass der hauptsächliche Verkehr dort zwischen 
den beiden Mewa-Gebäuden selber stattfinden 
werde. Anlieferungen kämen ganz überwiegend zu 
dem bekannten Gebäude an der Hermann-Gebau-
er-Straße.
Mit großer Mehrheit und zwei Gegenstimmen be-
schloss der Gemeinderat, die Zuwegung zum neuen 
Grundstück der Firma Mewa als Hermann-Gebau-
er-Weg zu benennen.

Anfragen aus dem Gemeinderat
Gemeinderat Wolfgang Brennenstuhl fragte nach 
dem Stand der Schlussabrechnungen bei der 
Hauptstraßensanierung und bei der Baumaßnahme 
In der Röte. Zur Hauptstraße teilte der Ortsbaumeis-

ter, Herr Ehmann mit, dass die Schlussrechnung des 
Bauunternehmers erst jetzt einging und momen-
tan im IB Mayer geprüft wird. Die Verwaltung hofft, 
die Abrechnung im Dezember vorlegen zu können. 
Die Vorlage der Schlussabrechnung In der Röte ist 
ebenfalls im Dezember 2017 geplant.

Gemeinderat Frey sprach an, dass sich in letzter Zeit 
abends und nachts vermehrt Jugendliche zwischen 
der Seniorenwohnanlage und dem Pflegeheim Haus 
Martinus aufhalten, was zu Beeinträchtigungen der 
Nachbarschaft führt. Der Bürgermeister bat um kon-
krete Hinweise zu Tagen und Uhrzeit, damit das Ju-
gendreferat reagieren kann.

Gemeinderätin Grube-Meißner bemängelte, dass 
am Friedhofstäffele eine Laterne zur Beleuchtung 
des Weges fehlt. Der Bürgermeister begründet das 
damit, dass die Beleuchtung ausreichend erscheint 
und dass bisher mit den Anliegern keine Einigung 
über den Standort des Laternenmasts erzielt werden 
konnte. Gemeinderat Finger verwies darauf, dass 
die Gemeinde das Setzen von Straßenbeleuch-
tungsmasten erzwingen kann.

Die Gemeinderäte Frey und Kolb kritisierten, dass 
am Parkplatz des Friedhofs Hägnach vermehrt 
Wohnmobile und Wohnwagen über einen längeren 
Zeitraum abgestellt werden. Bürgermeister Wolf-
gang Lahl informierte, dass Wohnmobile dort parken 
dürfen, wenn sie zugelassen sind. Bei Wohnwägen 
muss beim Abstellen die Frist nach der StVo beach-
tet werden.

Die Verwaltung wurde beauftragt, zu überprüfen, wie 
das mehrtägige Parken und Abstellen von Wohnmo-
bilen und Wohnwägen ohne bauliche Veränderun-
gen am Parkplatz verhindert werden kann.

Eine nichtöffentliche Sitzung schloss sich an.

Die Gemeindeverwaltung
informiert

Standesamt am Mittwoch den 
08.11.2017, nicht besetzt
Aufgrund einer Fortbildungsveranstaltung für die 
Standesbeamten ist das Standesamt der Gemeinde 
Weil im Schönbuch am Mittwoch, den 08.11.2017 
ganztägig nicht besetzt.
Um Beachtung wird gebeten.

2017 kein Martinsfest in   
Weil im Schönbuch
Das Martinsfest auf dem Weiler Marktplatz, welches 
vielen Eltern, Kindern und Gästen aus vergangenen 
Jahren bekannt ist, findet im Jahr 2017 nicht statt.

Grundsteuer und Gewerbesteuer 
werden wieder fällig
Die 4. Rate der Grundsteuer 2017 sowie die 4. Rate 
der Gewerbesteuer-Vorauszahlungen 2017 sind am 
15. November 2017 zur Zahlung fällig.

Die Höhe der fällig werdenden Raten können Sie 
dem letzten zugestellten Steuerbescheid entneh-
men.

Zur Vermeidung der gesetzlich vorgeschriebenen 
Mahngebühren und Säumniszuschläge bitten wir 
um fristgerechte Bezahlung der fälligen Beträge.

In diesem Zusammenhang weisen wir wieder auf 
die Vorteile des Abbuchungsverfahrens hin. Mahn-
gebühren und Säumniszuschläge fallen hierbei erst 
gar nicht an. Vordrucke sind bei der Gemeindekasse 
und beim Steueramt erhältlich oder auf unserer ge-
meindlichen Homepage zu finden unter

http://www.weil-im-schoenbuch.de/rathaus/formu-
lare/Sepa.einzug.okt.2013.pdf

Feuerwehrmagazin am See   
wurde abgebrochen
Den meisten wird es bereits aufgefallen sein: das 
Feuerwehrmagazin am See wurde in der letzten 
Woche abgebrochen. Dadurch hat man nun einen 
ungehinderten Blick zum Pflegeheim Haus Martinus.

Die Fahrzeughallen sind schon komplett abgebro-
chen

Damit wirkt der Platz am See nun beinahe wie das 
„unbeschriebene weiße Blatt Papier“, welches viele 
planerische Möglichkeiten eröffnet.

Am letzten Freitag stand nur noch das frühere Ein-
satzbüro der Feuerwehr.

Eine weitere Abbruchmaßnahme betrifft die Ecke 
Waldenbucher Straße / Dettenhäuser Straße, wo ein 
von der Gemeinde erworbenes Haus abgebrochen 
wird.

Das Waldhaus leuchtet
Die Waldhaus Jugendhilfe feiert in diesem Jahr 
das 60. Jährige Jubiläum!
Höhepunkt in unserem Jubiläumsjahr ist eine 3-tä-
gige Veranstaltungsreihe, die den Schönbuch auf 
Höhe des Waldhaus zum Leuchten bringt. Vom 23. 
– 25. November findet die große Veranstaltungsreihe 
„Das Waldhaus leuchtet“ jeweils von 18.00 bis 22.00 
Uhr statt. Drei Abende im Zeichen internationaler 
Licht-, Kunst- und Tanzdarbietungen. Mit dabei sind 
unter anderem die Feuerkünstler Dreamdancers 
aus der Slowakei, sowie die Gruppe BandArt aus 
Ungarn, die digitale Graffiti mit expressivem Tanz 
kombiniert. Am 25. November findet zudem wie ge-
wohnt der Künstlermarkt Feuer & Kunst vom Café 
Fuchsbau statt.
Das große Highlight: jeden Abend große Lichtgestal-
ten aus dem Sport im Rahmen einer Talk-Runde auf! 
Mit dabei ist unter anderem Marcus Baur, der Hand-
ballweltmeister von 2007.
Weitere Informationen unter: waldhaus-jugendhilfe.de
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Jubilare

Herzliche Glückwünsche am:
05. November
Herr Walter Mesle, Mozartstraße 16,
zu seinem 75. Geburtstag.
Wir gratulieren unseren Jubilaren – auch denen, 
die aus irgendwelchen Gründen nicht genannt 
sein wollen – sehr herzlich zu ihrem Ehrentag und 
wünschen ihnen Gesundheit und persönliches 
Wohlergehen.

Die Jugendsozialarbeit 
informiert

ÖFFNUNGSZEITEN JUGENDHAUS NEON
Seesteige 12, 71093 Weil im Schönbuch
Dienstag von 16.00 bis 19.00 Uhr
Mittwoch von 16.00 – 19.00 Uhr
Donnerstag von 16.00 – 21.00 Uhr
Freitag von 16.00 – 21.00 Uhr
Wenn ihr Fragen, Probleme oder Anregungen zum 
Thema Jugend habt, meldet euch bei:
Mahendra Scharf, Telefon (01 75) 9 33 77 16
scharf@waldhaus-jugendhilfe.de
oder Simone Blech, Telefon (01 75) 9 33 79 91
blech@waldhaus-jugendhilfe.de
www.jugendsozialarbeit-weil.de
Facebook: Jugendhaus NEON

Nachrichten Landratsamt

Volles Haus beim Fachtag für Mitar-
beitende in der Betreuung von Men-
schen mit Demenz, Angehörige und 
Interessierte in Böblingen
Referenten geben konkrete Hilfestellungen für 
den Alltag

Für Mitarbeitende in der Betreuung von Menschen 
mit Demenz, Angehörige und Interessierte fand am 
14. Oktober im Haus am Maienplatz in Böblingen ein 
Fachtag rund um das Thema Demenz statt. Rund 
120 Teilnehmerinnen und Teilnehmer folgten der Ein-
ladung des Arbeitskreises Demenz. Einen Tag lang 
beleuchteten Referenten die medizinische Sicht und 
sprachen darüber, wie Betroffenen und Angehörigen 
im Alltag konkret geholfen werden kann. Der Arbeits-
kreis Demenz setzt sich neben der Altenhilfefachbe-
ratung des Landkreises Böblingen aus der iav-Stelle 
und Demenzagentur Schönbuch, der iav-Stelle und 
Demenzagentur Schönbuchlichtung, sowie dem 
Pflegestützpunkt Bondorf zusammen.

Alfred Schmid, Sozialdezernent im Landkreis Böblin-
gen sagte in seinem Grußwort: „Die Lebenssituation 
eines an Demenz erkrankten Menschen ist schwie-
rig. Nichts ist mehr wie es war, nichts ist mehr stim-
mig in der Lebenswelt eines Demenzkranken. Seine 
Handlungsabläufe sind möglicherweise an Mustern 
orientiert, die für andere unlogisch erscheinen. Des-
halb ist es wichtig, sich mit der Erkrankung ausei-
nanderzusetzen. Denn wenn Verhaltensweisen bes-
ser verstanden werden, fällt es meist leichter, damit 
umzugehen. Je mehr wir also wissen und verstehen 

lernen, desto besser können wir auch die Lebenssi-
tuation des Erkrankten verbessern oder zumindest 
erträglicher machen.“

Trotz bestem Wetter verfolgten alle Teilnehmer 
bis zum Nachmittag die Vorträge der Referenten. 
Facharzt Prof. Dr. Dr. Rolf Hirsch beleuchtete die 
medizinische Sicht und stellte bei seinem Vortrag 
den Menschen in den Mittelpunkt. Der Mentor für 
Bürgerengagement Wolfgang Strobel erzählte aus 
dem Buch „Liebe Oma“ und zeigte eine Videoauf-
zeichnung zum Theaterstück „Oma lebt im Ander-
land“. Strobel betonte auch, dass Demenz im eige-
nen Umfeld für Kinder und Erwachsene oft schwer 
zu verstehen sei. Wichtig sei deshalb vor allem, die 
Generationen bei diesem Thema zu verbinden. So 
scheuten sich die Teilnehmer in einer vertrauensvol-
len Atmosphäre nicht, ihre Sorgen und Fragen zu 
stellen. Susanne Gittus von der Alzheimer Gesell-
schaft Baden-Württemberg leitet die bundesweit 
erste Betreuungsgruppe und zeigte anhand von Bei-
spielen, wie Menschen mit Demenz im Alltag kon-
kret unterstützt und Konfliktsituationen durch geziel-
te Kommunikation gut gemeistert werden können. 
Videobeispiele machten dies für die Teilnehmenden 
leicht nachvollziehbar.

Rund 7.000 Menschen sind allein im Landkreis 
Böblingen von der Krankheit betroffen. Schaut man 
im Vergleich auf die Zahlen der Deutschen Alzheimer 
Gesellschaft, so sind es in Baden-Württemberg rund 
195.000. „Die Stärkung und Unterstützung pflegen-
der Angehöriger bekommt angesichts dieser Zahlen 
eine ganz hohe Bedeutung. Folgerichtig ist es also, 
dass der Landkreis Böblingen mit seinem Hilfsange-
bot breit aufgestellt ist. Für alle Betroffenen gibt es 
passende Angebote, die Entlastung schaffen oder 
einen Austausch mit anderen Betroffenen bieten“, 
sagt Sozialdezernent Alfred Schmid. Sei es in einer 
von über 30 Betreuungsgruppen mit ihrem wöchent-
lichen Angebot für an Demenz erkrankte Menschen, 
in einem häuslichen Betreuungsdienst oder in einem 
der zahlreichen Gesprächskreise für pflegende An-
gehörige. Der Landkreis hat dazu einen „Wegweiser 
für ältere Menschen und ihre Angehörigen“ erstellt, 
der auch auf der Internetseite abrufbar ist.

Wie dringlich das Thema Demenz ist, spiegeln auch 
der ausgebuchte Fachtag und das damit verbunde-
ne große Interesse wieder. Das Landratsamt berich-
tete von weitaus mehr Anmeldungen, als Plätze zu 
vergeben waren.

Änderung des Waffengesetzes:

Abgabe illegaler Waffen und   
Munition bis 1. Juli 2018 straffrei
Landrat Bernhard: „Ziel ist höhere Sicherheit für 
Bevölkerung“
Die Bundesregierung will illegale Waffen aus dem 
Verkehr ziehen. Dazu wurde im Zuge der Änderung 
des Waffengesetzes jetzt eine befristete Amnestie-
regelung eingeführt. Darauf weist das Landratsamt 
Böblingen hin. Demnach können bis 1. Juli 2018 il-
legale Waffen und Munition straffrei abgegeben wer-
den. Die Waffen können bei der Polizei oder bei der 
Waffenbehörde im Landratsamt abgegeben werden. 
Der Verkauf ist jedoch nicht erlaubt.

„Die Initiative des Bundes mit einer befristeten Am-
nestie den Bestand illegaler Waffen zu reduzieren, 
begrüße ich ausdrücklich“, so der Landrat Roland 
Bernhard. „Je weniger Waffen – besonders illega-
le – im Umlauf sind, desto höher die Sicherheit der 
Bevölkerung.“ Eine ähnliche Regelung im Jahr 2009 
habe dazu geführt, dass zahlreiche illegale Waffen 
abgeben wurden. Der Landrat hofft auch dieses Mal 
auf einen ähnlich positiven Effekt.

Außerhalb der Amnestie-Regel gilt: Der illegale Be-
sitz erlaubnispflichtiger Waffen kann mit einer Frei-
heitsstrafe von bis zu drei Jahren oder einer Geld-
strafe geahndet werden. Weitere Informationen gibt 
es unter www.lrabb.de/Waffenrecht.

Medientipp des Monats:

Yvonne Jarré, „Ein kleines Stück Paris“

von

Ursula Funk (Freundeskreis der Bücherei)

Dieser Roman fasziniert durch die einfühlsame, detailreiche Erzählweise. Im

Mittelpunkt steht eine junge Lehrerin aus Hamburg, die überraschend eine

Erbschaft macht – eine kleine Wohnung in einem Pariser Altbau.

Nach den gewalttätigen Ereignissen der letzten Jahre in Paris, hat diese Stadt

vielleicht für manch einen an Anziehungskraft verloren.

Doch der Autorin gelingt es, die charmante, facettenreiche Seite des Alltags in

dieser Stadt wieder in den Vordergrund zu rücken.

Der von der jungen Frau initiierte, spannende Kampf um die geschichtsträchtige

Immobilie, in der sich ihre geliebte Wohnung befindet,

versprüht Optimismus und Aufbruchsstimmung.

Nicht zuletzt ist der Roman eine feinsinnige Liebesgeschichte.

Meine Bewertung:
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Aus den Schulen

Hauptstraße 62 (Seniorenwohnanlage)
Sprechzeiten:
ab sofort gelten unsere neuen Öffnungszeiten
montags 10.00 Uhr bis 12.00 Uhr
donnerstags 10.00 Uhr bis 12.00 Uhr
Telefon: (0 71 57) 52 09 37, Telefax: (0 71 57) 6 47 90
e-Mail: weil@vhs-aktuell.de

VHS BB-Sifi Außenstelle 
Weil im Schönbuch

Für folgende Kurse und Veranstaltungen haben 
wir noch freie Plätze:

Experimentelle Acrylmalerei
Bei der experimentellen Malerei mit Acrylfarben ste-
hen die Lust am Malen, Neugierde und Experimen-
tierfreude an oberster Stelle. Ziel ist es, der eigenen 
Fantasie freien Lauf zu lassen und einzutauchen in 
das Reich der Farben. Bei diesem Wochenendkurs 
sind der künstlerischen Gestaltung keinerlei Gren-
zen gesetzt. Es werden Farben gemischt, ausge-
kratzt, in Schichten aufgetragen, gespachtelt, es 
wird gerissen, geklebt geschichtet, übermalt. Jeder 
Teilnehmer kann seinen Stil verwirklichen, Anfänger 
sowie Fortgeschrittene.
Bitte gewünschte Materialien, Farben (Papier oder 
bespannte Leinwand) mitbringen.
Kurs-Nr.: 236 804 31
Wochenende
Helga Jacob
Freitag, 10. Nov., 18:00 – 21:00 Uhr
Samstag, 11. Nov., 10:00 – 17:00 Uhr
12 Ustd., 2 Termine,
Steinenbronn
Grundschule
42,00 Euro

Der „Wilde Westen“ der USA
Naturwunder in Arizona und Utah
Spektakuläre Landschaften, schöne Kakteen, in-
teressante Tierarten – die Bundesstaaten Arizona 
und Utah haben für Naturfreunde viel zu bieten. Der 
Vortrag zeigt neben den bekannten Natur- und Na-
tionalparks wie z.B. Bryce Canyon, Grand Canyon 
und Monument Valley auch kleinere Naturparks mit 
ihrer vielfältigen Tier- und Pflanzenwelt. Die Bilder 
entstanden auf einer Reise in die USA im März und 
April 2015. Da es in den Monaten davor geregnet 
hatte, gab es viele blühende Kakteen und andere 
schöne, auf Trockengebiete spezialisierte Pflanzen, 

zu sehen. Neben einer Vielzahl bunter Vögel konnten 
auch einge Reptilien, Ziesel und Huftiere beobachtet 
werden. Am beeindruckendsten waren jedoch die 
unbeschreiblichen Landschaften in ihren vielfältigen 
Farben und Formen, die diese Reise zu einem unver-
gesslichen Erlebnis gemacht haben.
Kurs-Nr.: 117 135 32
Bildervortrag
Frank Derer
Mittwoch, 15. Nov., 19:00 – 20:30 Uhr
2 Ustd.,
Waldenbuch
Sonnenhof
12,00 Euro
Anmeldung und Abendkasse

Flughafen Stuttgart
Nach einem Einführungsfilm gibt ein ehemaliger 
Fluglotse einen Einblick in die Arbeit eines moder-
nen Großflughafens, u.a. in die Flugsicherung und 
den Fluglotsendienst. Während einer Rundfahrt wer-
den verschiedene Einrichtungen auf dem Flughafen 
erklärt.
Die Anfahrt erfolgt individuell, z.B. mit der S-Bahn.
Kurs-Nr.: 133 255 18
Samstag, 18. Nov., 13:00 – 15:15 Uhr
3 Ustd.,
Stuttgart
18,00 Euro
Mindestalter: 8 Jahre

Probleme mit der Schilddrüse – was tun?
Die Schilddrüse ist ein Mini-Organ mit Maxi-Wir-
kung. Sie ist klein und unscheinbar, aber sie ist ein 
lebenswichtiges Organ und steuert alle wichtigen 
Funktionen im Körper. Stoffwechsel, Herz und Kreis-
lauf, Verdauungsorgane, Nerven und Muskeln. Trotz 
der oberflächlichen Lage am Hals ist sie meist nicht 
zu sehen. Erkrankungen und Funktionsstörungen 
der Schilddrüse sind nicht auf die Drüse beschränkt, 
sondern wirken sich auf den gesamten Organismus 
aus. Wenn die Schilddrüse vergrößert ist, handelt es 
sich um einen „Kropf“. Im süddeutschen Raum ist 
dies meist auf einen Jodmangel zurückzuführen und 
kann zur Unterfunktion, Knotenbildung und Gefahr 
der Entartung führen.
Das Gegenteil ist der Fall, wenn die Hormonpro-
duktion vermehrt ist. Dann handelt es sich um eine 
Schilddrüsenüberfunktion. Bei einer Schilddrüs-
en-Erkrankung ist es deshalb wichtig, rasch die 
richtige Diagnose zu stellen und die notwendige Be-
handlung einzuleiten.
Im Anschluss an den Vortrag können den Referenten 
Fragen gestellt werden.
Kurs-Nr.: 302 200 15
Vortrag
Dr. med. Oswald Ploner, Prof. Dr. med. Andreas Zielke
Mittwoch, 22. Nov., 19:00 – 20:30 Uhr
2 Ustd.,
Ehningen
Begegnungsstätte Bühl
gebührenfrei
In Kooperation mit der Kassenärztlichen Vereini-
gung Baden-Württemberg

Die Vielfalt der Apfelsorten
Vorstellung und Verkostung
Der Kreisfachberater für Obst- und Gartenbau gibt 
einen Überblick über die Entwicklung des Apfe-
lanbaus von der Römerzeit bis heute. Er stellt eine 
Vielzahl bekannter und unbekannter, alter und neuer 
Apfelsorten vor, die auch verkostet werden können.
Daneben gibt er Empfehlungen für den eigenen Ap-
felanbau und die Apfelverarbeitung.
Kurs-Nr.: 141 122 61
Manfred Nuber
Dienstag, 5. Dez., 18:30 – 21:30 Uhr
4 Ustd.,
Weil im Schönbuch 
Seniorenwohnanlage
15,00 Euro

Computerschreiben für Schüler:   
schnell und kompakt
Bei der multisensorischen Lernmethode werden 
Assoziations- und Visualisierungstechniken einge-
setzt, um Schüler schnell und spielerisch mit dem 
Tastaturaufbau und dem Tastschreiben vertraut zu 
machen. Lern- und Übungsphasen wechseln sich 
im Kurs ab. Um zusätzlich zu den Grundkenntnissen 
eine höhere Schreibgeschwindigkeit und Routine zu 
erhalten, müssen die Schüler zu Hause während und 
nach dem Kurs weiterhin üben.
Auf Anfrage können auch Schülerinnen und Schüler 
der 4. Klasse diesen Kurs besuchen.
Kurs-Nr.: 570 340 15
ab Klasse 5
Petra Groeger
freitags, 14:30 – 16:00 Uhr, ab 12. Jan.
8 Ustd., 4 Termine,
Ehningen, Friedrich-Kammerer-Schule
34,00 Euro (bereits ermäßigt)
Es entstehen noch Kosten für ein Lehrbuch in Höhe 
von 15,90 Euro.

Chinesischer Kochkurs für Kinder
Für Kinder von 8 bis 12 Jahren
In diesem Nachmittag kochen wir gemeinsam Hüh-
nersuppe, vegetarische Frühlingsrollen, Schweine-
fleisch süßsauer und ein vegetarisches Gericht mit 
Tofu.
Kurs-Nr.: 386 670 61
Buh-Yu Großmann-Wang
Mittwoch, 17. Jan., 15:00 – 18:00 Uhr
4 Ustd.,
Weil im Schönbuch, Gemeinschaftsschule
23,00 Euro inkl. 11,00 Euro für Lebensmittel

Floristik Grundkurs
‚Wenn ich gekonnt hätte, wie ich wollte, ich wäre 
auch Florist/in geworden‘. Wenn Sie so oder ähnlich 
denken, können Sie sich einen Traum erfüllen und 
floristische Grundkenntnisse erlernen.
Strauß, Gesteck und Kranz für besondere Tage wer-
den theoretisch und praktisch erarbeitet.
Jede/r Teilnehmer/in erhält die gleiche Anzahl an 
Schnittblumen vom Kursleiter. Die Abrechnung er-
folgt im Kurs und hängt vom Verbrauch und Arbeits-
eifer ab!
Falls vorhanden bitte mitbringen: Messer, Rebsche-
re, Gefäße, Vasen, Bindebast und Gartengrün.
Kurs-Nr.: 276 500 18
Jutta Beuttler
Donnerstag, 18. Jan., 25. Jan.
jeweils 19:00 – 21:30 Uhr
7 Ustd., 2 Termine,
Dätzingen, Seniorenzentrum Adrienne von Bülow
26,00 Euro zzgl. Materialkosten

Hochland Kaffee Stuttgart
Kleine Kaffeereise in die Rösterei
Entdecken Sie die Welt von Deutschlands größter 
Kaffee-Manufaktur: die Exklusivität des Anbaus, die 
Komposition der Spezialitäten, das Geheimnis der 
Röstung. Seit 1930 röstet Hochland Kaffee Hunzel-
mann Kaffee-Spezialitäten täglich frisch in kleinen 
Chargen.
Sie werden informiert über den Anbau, über das La-
gern von Rohkaffee, die Röstung und Veredelung bis 
hin zur fertigen Kaffee-Spezialität. Zudem werden 
Kaffeehandel und Kaffeekultur angesprochen. Wert-
volle Tipps und Tricks zum Kaffee runden die Füh-
rung bei einer Tasse Kaffee im Probierzimmer ab.
Begeben Sie sich auf eine Entdeckungsreise durch 
die Welt des Kaffees.
Die TN-Gebühr spendet Hochland Kaffee an eine 
gemeinnützige Organisation.
Kurs-Nr.: 134 257 61
Hochland Kaffee
Mittwoch, 24. Jan., 10:00 – 12:30 Uhr
3 Ustd.,
Stuttgart, Degerloch
18,00 Euro inkl. Führung, Proben und Spende an 
gemeinnützige Organisation
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Sektkellerei Rilling
Betriebsführung mit Sektprobe
Das traditionsreiche Familien-Unternehmen in Stutt-
gart-Bad Cannstatt, am Ufer des Neckars, wurde 
1887 als Weinhandlung von Ludwig Rilling gegrün-
det. Die Sektkellerei besteht seit 1935 und wird 
heute als Familiengesellschaft in der 4. Generation 
geführt.
Durch technische Innovationen hat Rilling Sekt die 
Sektbereitung in Deutschland entscheidend mit-
geprägt. Langjährig verbundene Weingärtner aus 
Württemberg liefern die hochwertigen Trauben, die 
in der Sektkellerei gekeltert werden.
In den alten Kellern des Unternehmenssitzes reifen 
aus der Verbindung von traditioneller Sektbereitung 
und modernen Produktionstechniken Lagensekte 
besonderer Prägung heran.
Die Besichtigung des über 400 Jahre alten Haus-
kellers bringt auch Spuren der Römerzeit zu Tage. 
Gehen Sie auf Entdeckungsreise und lassen Sie 
sich anschließend bei einer gemütlichen Sektprobe 
die Württemberger Hochgewächs-Sektsorten näher 
bringen.
Kurs-Nr.: 134 210 11
Samstag, 27. Jan., 14:00 – 16:00 Uhr
3 Ustd.,
Stuttgart, Bad Cannstatt
17,00 Euro inkl. Führung,   
Sektverkostung/Laugenbrezel
Mindestalter: 18 Jahre

Das Büro in der Aussenstelle in Weil im Schön-
buch bleibt in den Herbstferien geschlossen, ab 
Montag, 6. November 2017, sind wir wieder per-
sönlich für Sie da!
Während der Schulferien erreichen Sie unseren 
Kundenservice in der Hauptstelle in Böblingen/Sin-
delfingen von Montag bis Freitag zwischen 10.00 bis 
12.30 Uhr unter der Telefonnummer (0 70 31) 6 400-0, 
Fax (0 70 31) 64 00-49.
Aktuelle Informationen sowie Neues aus Bildung, 
Weiterbildung und Forschung erhalten Sie auch 
über unser Internetportal www.vhs-aktuell.de.
Wir freuen uns auf Sie!
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Feuerwehr

   
Abteilung   
Breitenstein

Einladung zur   
Abteilungsversammlung der   
Freiwilligen Feuerwehr   
Weil im Schönbuch   
Abteilung Breitenstein
Die Sitzung findet am 11. November um 19.00 Uhr 
im Gerätehaus Breitenstein statt.
Tagesordnungspunkte:
1. Begrüßung
2. Totenehrung
3. Berichte

a. Abt. Kommandant
b. Schriftführer
c. Kassier
d. Kassenprüfer
e. Leiter der Altersabteilung

4. Entlastung
5. Beförderungen
6. Ehrungen
7. Wahlen
8. Verschiedenes
Anträge zur Abteilungsversammlung können bis 
zum 04. November 2017 schriftlich beim Abteilungs-
kommandanten eingereicht werden.
Mit kameradschaftlichem Gruß
Abt. Kommandant
Moritz Ehrmann

Soziale Dienste

IBB-Stelle für den Landkreis Böblingen
Informations-, Beratungs- und Beschwerdestelle für 
psychisch kranke Menschen und Angehörige
Sprechstunde: Jeden 1. Freitag im Monat von 10-12 
Uhr (möglichst mit vorheriger telefonischer
Vereinbarung) im BZS-Bürgerzentrum Leonberg, 
Neuköllner Str.5 (Leo-Center), 71229 Leonberg
Telefonische Sprechzeiten: Montag und Donnerstag 
von 10-12 Uhr, Mittwoch von 16-18 Uhr.
Telefon: (0 70 31) 663-2929 (Anrufbeantworter), 
E-Mail: ibb-stelle@lrabb.de

IAV-Beratungsstelle für ältere-  
und Hilfe suchende Menschen

Sprechstunde in Weil im Schönbuch
Frau Till ist immer mittwochs von 13.30 bis 15.30 
Uhr in der Seniorenwohnanlage.
September 13.09. und 27.09.
Auskunft über:
Frau Till / IAV-Beratungsstelle, Tel. (0 70 31) 60 24 86

Seniorenwohnanlage  
„Seegärten“

Hausleitung Frau Wieland, 
Telefon (0 71 57) 6 72 02
Telefonische Sprechzeiten Montag bis Mittwoch so-
wie Freitag 8.30 bis 10.00 Uhr, Donnerstag 16.30 bis 
17.30 Uhr.

Begegnungsstätte
Weil im Schönbuch

in der Seniorenwohnanlage Seegärten
Hauptstraße 62; Tel.: 67202

.

Programm vom
06.11.-12.11.17
Dienstag 07.11
10.00 – 11.00
Uhr

Gedächtnistraining mit Frau Wieland/Frau Hein

Mittwoch 08.11
10.00 – 10.45
Uhr

Gymnastik mit Frau Bieg / FrauAntony

12.00 Uhr Seniorenmittagstisch
Schweinegulasch mit Spätzle und Salatteller
Fruchtgrütze mit Sahne

Donnerstag
09.11
10.00 – 10.45
Uhr

Sitzgymnastik für ältere Menschen
mit Frau Bieg / Frau Antony

14.30 Uhr Kaffeenachmittag mit Frau Müller, Frau Schlageter
und Frau Braun

Freitag
10.11
15 Uhr Bewohner - Bingonachmittag

Haus Martinus  
Altenpflegeheim

58 Pflegeplätze
2 Kurzzeitpflegeplätze
9 heimgebundene Wohnungen
Sprechzeiten:
Montag bis Freitag 9.00 bis 11.00 Uhr
Dienstag 14.00 bis 16.00 Uhr
Telefon (0 71 57) 6 69 29-1 00
Leitung: Frau Özlem Ulu, Tel. (0 71 57) 6 69 29-102

Diakonie- und Sozialstation  
Schönbuchlichtung  
Sitz Holzgerlingen

Pflegebereich Weil im Schönbuch
Pflegedienstleitung, Telefon (0 70 31) 60 73 03
Notdienst an Wochenden und Feiertagen
Anrufbeantworter (0 71 57) 52 10 93

26
4

Briefmarkenstelle Bethel · Quellenhofweg 25 · 33617 Bielefeld
www.briefmarken-fuer-bethel.de

Briefmarken 
sammeln für 
Bethel –
Arbeit für behinderte Menschen.
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Nachbarschaftshilfe  
Weil im Schönbuch

Andrea Kopp, Telefon (0 71 57) 53 78 90 oder 
(01 73) 6 56 25 10
Im Vertretungsfall: Elke Todt, Telefon (0 71 57) 6 54 18
oder Helga Wirsching, Telefon (0 70 31) 76 3 75 56 
erreichbar von Montag bis Freitag

Hospiz-Gruppe  
Weil im Schönbuch

Beistand und Begleitung für Schwerkranke, Ster-
bende und deren Angehörige
Hospiztelefon  (0 70 31) 77 74 05
Mobil (01 52) 1 73 59 42
Charlotte Hollinger / Martina Sümnick
hospizgruppe.weilimschoenbuch@gmx.de
www.hospizgruppe-wis.de  
Krankenpflegeverein  
Weil im Schönbuch e.V.

Ulrike Löffler, Telefon (0 15 77) 4 04 27 99
erreichbar von Montag bis Freitag

Ambulanter  Kinder- & Jugend-  
Hospizdienst Landkreis Böblingen

Träger: Ökumenischer Hospizdienst im Kirchenbe-
zirk Böblingen
Unser Aufgabenbereich umfasst folgende Tätigkeit:
Begleitung von Familien mit schwerstkrankem und 
sterbendem Kind sowie Begleitung von Kindern mit 
schwerstkranken und sterbendem Elternteil
Max-Eyth-Str. 23, 71088 Holzgerlingen
Telefon (0 70 31) 6 59 64 00, Mobil (01 77) 7 33 96 62

BfB Bürger für Bürger

Ökumenische Initiative für soziale Einzelfallhilfe
Kontakt: Gerhard Frech, Telefon (01 72) 7 55 26 94

Hebammen

Susanne Rupp, Telefon (0 70 31) 46 64 77
Uta Leipoldt, Telefon (0 70 31) 41 18 95

Beratungsstelle für Schwangere

(anerkannt nach § 219 StGB)
Gesundheitsamt des Landkreises Böblingen, Park-
str. 4, 71034 Böblingen
Termine nach telefonischer Vereinbarung   
unter (0 70 31) 6 63 17 17

Wellcome

Praktische Hilfen für Familien nach der Geburt
Ute Oberkampf-Bader, Telefon (0 70 31) 60 58 88
www.wellcome-online.de

THAMAR

Anlauf- und Beratungsstelle gegen sexuelle Gewalt
Telefon (0 70 31) 22 20 66
Montag, Dienstag + Donnerstag, 10.00 bis 13.00 Uhr
Mittwoch, 13.00 bis 16.00 Uhr
sowie nachts, an Wochenden und Feiertagen

Beratungsstelle bei häuslicher Gewalt
Stuttgarter Str. 17, 71032 Böblingen
Tel.: (0 70 31) 63 28 08, Fax: (0 70 31) 22 20 63
E-Mail: beratung@frauenhelfenfraenbb.de
www.frauenhelfenfrauenbb.de
Mo. Di. und Do. 10.00 bis 13.00 Uhr
Mi. 13.00 bis 16.00 Uhr

Notrufzeiten:
Nachts 20.00 bis 7.00 Uhr
Sa., So. und an Feiertagen
durchgehend erreichbar

Landratsamt Böblingen/Soziales  
Sozialer Dienst

Landratsamt Böblingen/Soziales/  
Schuldnerberatung
Telefon (0 70 31) 663-1651,   
E-Mail: schuldnerberatung@lrabb.de
Telefonische Beratung Mo-Mi 8.30 bis 10.30 Uhr 
und Do 13.30-15-30 Uhr.
Außerhalb der telefonischen Beratungszeiten ist 
eine Sprachbox geschaltet, auf der eine Nachricht 
hinterlassen werden kann.

Wir rufen gerne zurück.
Frau Barut, Telefon (0 70 31) 6 63-15 69
E-Mail: s.barut@lrabb.de
Informationen über Sozialleistungen nach SGB XII 
wie Hilfe zum Lebensunterhalt, Grundsicherung im 
Alter und bei Erwerbsminderung, Hilfe zur Pflege. 
Orientierungsberatung bei finanziellen und sozialen 
Schwiergkeiten für Personen ab 18 Jahren.

Landratsamt Böblingen, Jugend und Bildung 
Familie am Start – Hilfen von Anfang an

Beratung, Begleitung und Unterstützung  von Müt-
tern und Vätern ab Beginn  der Schwangerschaft bis 
zum dritten Lebensjahr.
Familie am Start
Psychologische Beratungsstelle,
Waldburg Straße 19, 71032 Böblingen
Kontakt: Birgit Bergesen,Telefon: (0 70 31) 6 63 24 03
b.bergesen@lrabb.de, www.familie-am-start.de

Betreuungsgruppe  
für Demenzkranke

Telefon (0 70 31) 60 24 86

Krisentelefon „Wenn Pfl ege an Grenzen 
stößt?!“ für den Landkreis Böblingen 

Ein Angebot für hilfesuchende Pflegende   
und Angehörige
Das Krisentelefon bietet anonyme Beratung bei 
Überlastung durch häusliche Pflege an.
Telefon: (0 70 31) 663-3000, 
Montag bis Freitag 16.00 bis 18.00 Uhr. 
Montags auch in türkischer Sprache
E-Mail: info@krisentelefon-bb.de   
Internet: www.krisentelefon-bb.de

Arbeitskreis Leben (AKL)  
Sindelfingen-Böblingen e.V.

Hilfe in Lebenskrisen und bei Selbsttätungsgefahr -
Telefon (0 70 31) 3 04 92 59
EMail: akl-sindelfingen@ak-leben.de

Blaues Kreuz  
Suchtkrankenhilfe

Hilfe für Suchtgefährdete und Angehörige

Wenn Abhängigkeit zum Problem wird!
Wie kann ich befreit leben lernen?
Betroffene Frauen und Männer, die von den Fesseln 
der Sucht losgekommen sind, machen Mut, ein ge-
sundes Leben führen zu können.
Es gibt keine hoffnugslosen Fälle. Lernen wir uns 
kennen? Was in der Gruppe gesprochen wird, bleibt 
auch dort.
Unsere Treffen:
Treffen Schönaich montags im evang. Gemeinde-
haus, Große Gasse 1
Zeitpunkt: 18.30 bis 20.00 Uhr
Kontakte: 
Hr. D. Vent, Tel. (0 71 57) 6 41 42
Mobil: (01 71) 5 20 04 18
Fr. P. Wienert  Tel.: (0 70 31) 65 60 10
Email: kontakt@bk-schoenaich.de
web:  www.bk-schoenaich.de
Treffen Böblingen dienstags in den Räumen der 
Kreuzkirche am Südbahnhof, in der Tübinger Str. 77
Zeitpunkt: 18.30 bis 20.00 Uhr
Kontakte:
S. Schäufele, Tel. (0 70 31) 60 22 69
Gerd-Erlo Hanke, Tel. (0 70 31) 27 99 02
Email: kontakt@bk-bb.de
web: www.bk-bb.de

Kirchliche Mitteilungen

  
Ökumene am Ort

Der Ökumenischer Frauenkreis 
Neuweiler trifft sich am Mittwoch, 
8.11.2017 um 15 Uhr im Rathaus.
Herzliche Einladung zu einem 
Nachmittag mit Herrn und Frau 
Frech.
Sie berichten uns über Ihre Reise 
nach Bangladesch.

Evangelische Kirchengemeinde  
Weil im Schönbuch und  
Breitenstein-Neuweiler

Pfarrer und Öffnungszeiten

Pfarrer Kurt Vogelgsang, Obere Halde 2
Telefon (0 71 57) 52 07 05, Telefax (0 71 57) 52 07 04
Email: Pfarramt.Weil-im-Schoenbuch-1@elkw.de
Pfarrer Vogelgsang ist vom 2.11.2017 – 5.11.2017 
im Urlaub.
Die Vertretung hat Pfarrer Krusemarck, Telefon (0 
71 57) 52 06 28
Pfarrer Götz Krusemarck, Königsberger Str. 7
Telefon (0 71 57) 52 06 28, Telefax (0 71 57) 52 06 29
Email: Pfarramt.Weil-im-Schoenbuch-2@elkw.de
Diakon Siegfried Rösch
Mobil (01 76) 20 24 27 42 (dienstlich)
Email: siggi.roesch@gmx.de
Evang. Gemeindebüro, Obere Halde 2
Telefon (0 71 57) 52 07 03, Telefax (0 71 57) 52 07 04,
Email: Gemeindebuero.weil@elkw.de
Öffnungszeiten unseres Gemeindebüros:
Unser Gemeindebüro ist in den Ferien am
Freitag den 03. November geöffnet.
Aktuelle Termine und Veranstaltungen finden Sie auf 
unserer Homepage: www.ev-kirche-weil.de
Schauen Sie doch mal rein. Fortsetzund Seite 1446

5

Bethel baut 
Zukunft

Gemeinsam für ein 
neues Kinderzentrum. 

Bitte helfen Sie mit!

Online spenden unter
www.spenden-bethel.de
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Heidi Binder und die Nachbarschaftshilfe laden seit 1994 zum Mittagstisch im Weiler Seniorentreff

Alles frisch, regional, saisonal und mit viel Liebe

Schon der Geruch lässt dem Beobachter das Wasser
im Munde zusammenlaufen. Reges Treiben herrsch-
te am Mittwoch vor acht Tagen in der Küche der Be-
gegnungsstätte der Seniorenwohnanlage an der
Hauptstraße. Krustenbraten mit Kartoffelpüree und
Mischgemüse mit Dessert bereitete Heidi Binder mit
ihren Mitstreiterinnen Lisa Krauß und Hanne Ohmen-
häuser zu und servierte das frisch gekochte Mittag-
essen pünktlich ab 12 Uhr rund 50 hungrigen älteren
Damen und Herren.
Immer am zweiten und vierten Mittwoch im Monat
lädt die Nachbarschaftshilfe zum Seniorenmittags-
tisch ein. Viele Weilemerinnen und Weilemer nutzen

gerne das Angebot, in gemütlicher Runde gemein-
sam Mittag zu essen - mit Getränk für gerade einmal
6,50 Euro. Manche davon seit 1994, als der Senio-
renmittagstisch startete. Bereits fünf Jahre später
stieß Heidi Binder dazu. Die Holzgerlingerin ist sozu-
sagen Herz und Hirn des gesamten Unternehmens
geworden. Sie ist als Minijobberin bei den Sozialen
Diensten angestellt und vor allem vom Fach. Heidi
Binder ist gelernte Köchin und hat später nach Baby-
und Kinderpause lange Zeit Kochkurse am Haus der
Familie in Sindelfingen und bei der Volkshochschule
gegeben. „Ich koche immer das, was ich selber auch
gerne mag“, hat sie sich zum Leitmotiv gemacht.
Dazu kommt: Es muss regional und saisonal sein,
alles frisch und natürlich mit viel Liebe gekocht.
Das kann auch Erich Riexinger, mit 95 Jahren älte-
ster Gast des Weiler Seniorenmittagstisches, nur
bestätigen. Wie die meisten, die regelmäßig da sind,

hat er seinen Stammplatz. Bis vor einem Jahr war
seine verstorbene Frau mit dabei, jetzt kommt er
alleine. „Hier habe ich Anschluss gefunden“, freut er
sich auch über die nette Tischgesellschaft, bei der
das gemeinsame Tischgebet vor dem Essen selbst-
verständlich nicht fehlen darf. Und weil's so gut
schmeckt, hat Erich Riexinger immer eine Tasche
und Tupperdosen dabei, um auch noch eine Portion
für den nächsten Tag mit nach Hause zu nehmen.
Bereits am Dienstag kaufte Heidi Binder die Zutaten
ein. Um acht Uhr am Mittwoch hat sie mit dem
Abkochen der Soßenknochen begonnen. Zehn Kilo-
gramm Braten müssen ausreichend lange in den
Ofen, Gemüse gekocht und Kartoffelbrei zubereitet
werden. Wie sich die Zahl der ‚Mitesser' seit 1999
fast verdoppelt hat, wurde auch die Ausrüstung der
Küche erweitert und auf den aktuellen Stand
gebracht. Um zehn Uhr stoßen Lisa Krauß und Han-
ne Ohmenhäuser hinzu. Denn zum Vorbereiten, Be-
dienen, Abräumen und späteren Spülen braucht es
natürlich mehr als nur zwei fleißige Hände. Dafür ist
das Ergebnis dann so wohlschmeckend, dass man-
che an diesem Tag sogar extra auf das gewohnte
"Essen auf Rädern" verzichten.

Vorherige Anmeldung erforderlich

Die nächsten Termine sind am 8. und 22. November.
Gulasch und Spätzle samt Salatteller und zum
Nachtisch eine Fruchtgrütze, verrät Heidi Binder zu-
mindest schon mal ihr Essen für den ersten Termin.
Auch neue Gäste sind jederzeit herzlich willkom-
men. Nur anmelden sollten sich bis spätestens am
vorherigen Montag um 10 Uhr bei Seniorenwohnan-
lagen-Leiterin Flora Wieland. Damit Heidi Binder und
ihre Helferinnen wissen, wie viele Personen kom-
men und mit der perfekten Planung wieder einmal
alles richtig gut werden kann.

Impressum:
Texte und Fotos: Holger Schmidt

Anmeldung
Wer beim Seniorenmittagstisch immer
am zweiten und vierten Mittwoch im
Monat dabei sein möchte, meldet sich
bis montags. 10 Uhr bei Flora Wieland,
Telefon 07157/67202, an.

Voller Einsatz für ein gutes Mittagessen: Heidi Binder, Hanne Ohmenhäuser und Lisa Krauß (von links).

Das Ergebnis sieht lecker aus ... ... und schmeckt allen sichtlich gut.
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Mit diesen mutigen Formulierungen legte Martin
Luther den Finger in offene Wunden. Grund dafür
war vor allem der grassierende Ablasshandel. Unter
dem Motto "Rubel statt Reue" war die Vergebung von
Sünden nur eine Sache des Geldes. „Wenn das Geld
im Kasten klingt, die Seele aus dem Feuer springt“,
frohlockte Johann Tetzel alias Jürgen Manuschewski
beim Verkauf von Ablassbriefen. So finanzierte

mittels lukrativem Geschäftsmodell der Papst im fer-
nen Rom Prunk und Pomp und nicht zuletzt den Bau
des Petersdoms. „Ich werde Mönch“, gelobte dage-
gen zur gleichen Zeit Martin Luther, nachdem er fast
vom Blitz erschlagen worden war. „Die Weltge-
schichte wäre anders verlaufen, wenn an diesem Tag
die Sonne geschienen hätte“, erklärte Kurt Vogel-
gsang.

Riesenapplaus für die Darsteller

So aber nahm die Reformation ihren Lauf. Beim Tref-
fen in Augsburg mit dem päpstlichen Gesandten, dar-
gestellt von Jürgen Ehmann, bleibt Martin Luther
standhaft. „Was soll ich tun, wenn die Kirche das
Evangelium verlässt“, hält er dem katholischen
Kirchenmann entgegen, dessen Vorhersage "Du
wirst Blut und Tränen säen, Du schaffst Unruhe", sich
als wahrhaft prophetisch erweist. Alsbald sind die
wütenden Bauern zu sehen, die gegen die Obrigkeit
aufbegehren. „Hört auf damit, haltet ein“, versagt ih-
nen Luther jedoch die erhoffte Unterstützung,„wer
das Schwert nimmt, wird durch das Schwert umkom-
men.“
Seine Bibelübersetzung aber war bahnbrechend wie
die deutsche Messe. Denn auch der gemeine Mann
sollte verstehen, was gesagt wird. So förderte die
Reformation nicht zuletzt die Bildung. „Sein Leben
hat die Welt nachhaltig verändert“, endete Kurt Vo-
gelgsang und das ist sicherlich noch untertrieben.
Ein langer Weg war es auch von der ersten Idee bis
zum Schauspiel am Samstagabend. Dass er sich
gelohnt hat, unterstrichen die bis auf den allerletzten
Platz gefüllte Martinskirche und der Riesenapplaus
für die Darsteller. „Der Eintritt war frei, der Ablass ist
abgeschafft“, witzelte Pfarrer Götz Krusemarck. Ger-
ne durften die Besucher für das neue Gemeindehaus
aber trotzdem etwas dalassen. Glühwein und Bewir-
tung im Kirchgarten rundeten die Veranstaltung ge-
sellig ab.

Martin "Luther zu Besuch" in der proppevollen Martinskirche

Wortgewaltig und mit dem Finger in der Wunde

So voll war die Weiler Martinskirche schon lange
nicht. Kein Wunder, predigte am vergangenen
Samstagabend doch kein Geringerer als Martin
Luther in der Gemeinde am Schönbuch. Na ja ... es
war natürlich nicht der große Reformator selbst, denn
der ist ja bekanntlich bereits vor 471 Jahren in Eisle-
ben gestorben. Aber Roland Blessing verkörperte ihn
wortgewaltig und revolutionär - ganz wie das große
Vorbild und Begründer der reformierten Kirchen
selbst.
"Luther zu Besuch" hieß das einmalige Theaterstück
aus Anlass des berühmten, ja welterschütternden
Thesenanschlags an der Dompforte zu Wittenberg
vor 500 Jahren. In mehreren Szenen veranschau-
lichte die Schönbuchbühne Weil Luthers Leben unter

Mitwirkung von Dr. Hans-Joachim Kleber an der
Orgel und Pfarrer Kurt Vogelgsang, der mit seinen
Texten das Schauspiel in den größeren Zusammen-
hang rückte.
Apropos Hammerschläge: Die erklangen zwar deut-
lich hörbar in der Martinskirche, aber ob das am 31.
Oktober 1517 am Wittenberger Dom ebenso gewe-
sen ist, dagegen legte schon Luther selbst vor fünf
Tagen heftigen Widerspruch ein. „Die Hammerschlä-
ge gab es nicht“, protestierte er, „lasst mich doch!“
Historisch unstrittig ist, dass der gleichzeitigen Einla-
dung des Doktors der Theologie an diesem Tag kei-
ner der Kollegen Folge leistete. Trotzdem verbreite-
ten sich seine 95 Thesen dank der damals gerade
aufkommenden Buchdruckerkunst rasend.
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Termine

Freitag, 03. November 2017

10.30 Gottesdienst im Haus Martinus
Alle Gemeindeglieder sind herzlich eingela-
den.

Samstag, 04. November 2017

14.00  Traugottesdienst für Andreas Wagner  
und Christina Maria Hoyer
Martinskirche

Montag, 06. November 2017
15.00 Frauenbibelkreis

Haus Renz

Dienstag, 07. November 2017
09.30 Treff.Punkt

Haus Renz
15.00 Begräbnischor Chorprobe

Haus Renz
Mittwoch, 08. November 2017
15.00 Ökumenischer Frauenkreis Neuweiler

Rathaus Neuweiler
20.00 Männerabend

Gemeindehaus Obere Halde

Donnerstag, 09. November 2017
20.00  Treffen des Fundraisingteams für die 

Christuskirche
Haus der Süddt. Gemeinschaft.

Freitag, 10. November 2017
10.30  Gottesdienst im Haus Martinus   

(Pfarrer Krusemarck)
Alle Gemeindeglieder sind herzlich eingela-
den.

„Weihnachten im Schuhkarton®“   
startet in die 22. Saison

Auch in diesem Jahr ruft der Trä-
ger der Aktion, das christliche 
Werk Geschenke der Hoffnung, 
wieder dazu auf, mit einem Ge-
schenkkarton mehr als einen 

Glücksmoment für bedürftige Kinder zu bewirken. 
Die Päckchenspenden können bis zum 15.11. auch 
in Holzgerlingen abgegeben werden. Der Grundge-
danke der Aktion ist es, durch einen einzelnen 
Schuhkarton Glaube, Hoffnung und Liebe für Kinder 
rund um den Globus greifbar zu machen. Verteilt 
werden die Päckchen in diesem Jahr u. a. in der Uk-
raine, Serbien, Montenegro und der Mongolei. Über-
reicht werden sie von Kirchengemeinden unter-
schiedlicher Konfessionen, die dafür extra geschult 
werden und ein Berichtswesen einhalten müssen. 

Viele der Jungen und Mädchen wachsen unter 
schwierigen Lebensbedingungen auf. Ein liebevoll 
gepackter Schuhkarton ist für sie häufig nicht nur 
das erste Weihnachtsgeschenk ihres Lebens, son-
dern vermittelt den Kindern auch das Gefühl von 
echter Zuneigung und Hoffnung. Darüber hinaus er-
möglichen zusätzliche Angebote der lokalen Verteil-
partner den Kindern und ihren Familien, mehr über 
den christlichen Glauben zu erfahren.
Jeder kann mitmachen!
Mitmachen ist ganz einfach: Acht Euro pro be-
schenktes Kind zurücklegen – damit wird die Durch-
führung der Gesamtaktion finanziert. Deckel und 
Boden eines Schuhkartons separat mit Geschenk-
papier bekleben oder vorgefertigten Schuhkarton 
unter www.jetzt-mitpacken.de bestellen. Das Päck-
chen mit neuen Geschenken für einen Jungen oder 
ein Mädchen der Altersklasse zwei bis vier, fünf bis 

Wo: Weil im Schönbuch, 

Gemeindehaus Obere Halde

Wann: Mittwoch, den 08.11.2017

Beginn ist ab 19.30 Uhr mit 

Musik, Gemeinschaft, Austausch 

Thema ab 20:00 Uhr.

Jeder Mann ist herzlich willkommen.

Evangelische Kirchengemeinde
Weil im Schönbuch

Verein zur Förderung der

Christlichen  Jugend- und

Gemeindearbeit Weil i. S.

CMiT – Die neue christliche 

Männerbewegung  in Weil

                                      

Männerabend

Wir freuen uns auf Dich!

Thema:

„Sehnsucht nach mehr“

 
Gottesdienste
Sonntag, den 5. November 2017 – 21. Sonntag nach Trinitatis
Wochenspruch: Lass dich nicht vom Bösen überwinden, sondern überwinde das Böse 
mit Gutem. (Römer 12,21)

Martinskirche Weil im Schönbuch
 9.30  „König David“ Gottesdienst nach neuem Konzept (Pfarrer Krusemarck)
 Predigttext: 1. Samuel 16
 Das Opfer ist für das Projekt Gemeindehaus bestimmt. Offener Beginn.
10.00 Beginn des Gottesdienstes 

Kinderkirche
 Kindergartenkinder ab 4 Jahren und
 1. und 2. Klasse (Kirchenmäuse); Haus Renz oben.
 3. Klasse bis 7. Klasse (Kirchenkids): Gemeindehaus Obere Halde.
09.45 Offener Beginn bis 10.15 Uhr.
10.15 Beginn der Kinderkirche bis 11.15 Uhr.
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neun oder zehn bis 14 Jahren füllen. Bewährt hat 
sich eine Mischung aus Kleidung, Spielsachen, 
Schulmaterialien, Hygieneartikeln und Süßigkeiten. 
Packtipps und Hinweise, was nicht eingepackt wer-
den sollte, sind im Flyer zu finden, der über die Web-
seite der Aktion bestellt und heruntergeladen wer-
den kann. Die Päckchenspende dann rechtzeitig zur 
nächstgelegenen Abgabestelle bringen.
Abgabestellen in Holzgerlingen
Rathaus Infothek, Böblinger Str. 5-7
Stadtbücherei, Böblinger Str. 8
Tierarztpraxis Dr. Sautter, Gartenstr. 74
Judith Maurer, Hinter den Weingärten 12
Familie Withelm, Schönbuchstr. 23
in Weil im Schönbuch (nur abends)
Alexandra Spöcker-Groß, Bäumlesweg 37/1
bei Fragen: schuhkartons@yahoo.de
Alle Informationen erhält man unter www.weihnach-
ten-im-schuhkarton.org oder der Hotline +49 (0)30 
– 76 883 883. Wer die Aktion finanziell unterstützen 
möchte, findet auf der Webseite des Vereins ein 
sicheres Online-Spendenformular oder kann klas-
sisch per Überweisung spenden: Geschenke der 
Hoffnung, IBAN: DE12 3706 0193 5544 3322 11, 
BIC: GENODED1PAX, Verwendungszweck: 300500/
Weihnachten im Schuhkarton.
Auch einzelne Sachspenden gefragt
Wer es zeitlich nicht schafft, einen eigenen Schuh-
karton zu packen, darf uns auch Sachspenden zur 
Verfügung stellen, mit denen wir weitere Schuhkar-
tons füllen können. Wir freuen uns auch über Perso-
nen, die beispielsweise einen ganzen Transport mit 
tausenden Schuhkartons finanzieren können.
Bereits über 146 Millionen erreichte Kinder
Seit 1993 wurden im Rahmen der globalen Aktion 
„Operation Christmas Child“ bereits über 146 Mil-
lionen Kinder erreicht. Allein 2016 gingen fast 11,5 
Millionen Päckchen auf die Reise. Im deutschspra-
chigen Europa wurden im Jahr 2016 rund 400.000 
Geschenkpakete gesammelt, die vorwiegend in Ost-
europa verteilt wurden. Wir hoffen, dass sich auch 
dieses Jahr viele Bürger, Unternehmen, Schulen, 
Kitas und Kirchengemeinden motivieren lassen, sich 
an der Aktion zu beteiligen.

Sonntag, 05. November 2017

Gemeinsamer Tag in der Porsche Arena

Mittwoch, 08. November 2017

 9.00 „Atempause“
Walkingtreff für Frauen jeden Alters
Tel. (0 70 31) 65 19 36 oder (0 71 57) 6 49 42

20.00 EC-Jugendkreis

Freitag, 10. November 2017

17.30 Jungenjungschar

20.00 Crossroads
Der Jugendtreff in Neuweiler

Katholische Kirchengemeinde 
St. Johannes Baptist

In der Woche von 30. Oktober bis 3. November ist 
das Pfarrbüro nur am Freitag, 3. November von 
10:00 Uhr bis 12:00 Uhr geöffnet.
Beerdigungsdienst
Pastoralreferentin Christiane Breuer,   
Telefon (0 70 31) 7 47 00 oder 74 70 14

Termine
Donnerstag, 2. November – Allerseelen
18.30  Eucharistiefeier St. Johannes Baptist   

Weil im Schönbuch (Pfr. Kokaya), Kollekte für 
die Priesterausbildung in Osteuropa

Freitag, 3. November
10.30  Gottesdienst Haus Martinus Weil im Schön-

buch (I. Herter), auch die Gemeinde ist herz-
lich dazu eingeladen

Samstag, 4. November
18.00  Eucharistiefeier St. Johannes Baptist   

Weil im Schönbuch (Pfr. Feil), Kollekte für die 
Aufgaben der Kirchengemeinde,  
Bus: C. Seiler

Sonntag, 5. November – 31.Sonntag   
im Jahreskreis
10.30  Wort-Gottes-Feier Bruder Klaus Dettenhau-

sen (B. Wald), Kollekte für die Aufgaben der 
Kirchengemeinde

12.15  Potluck Bruder-Klaus-Gemeindehaus   
Dettenhausen

18.00  Benefizkonzert 10 Jahre Selected Voices  
St. Johannes Baptist Weil im Schönbuch

18.00  Abendoase Jugend der Schönbuchlichtung 
St. Martinus Waldenbuch

Montag, 6. November
19.00  Wahlausschuss Roncalli-Haus   

Weil im Schönbuch
19.45  Probe Kirchenchor Roncalli-Haus   

Weil im Schönbuch
Dienstag, 7. November
 9.00  Eucharistiefeier St. Johannes Baptist   

Weil im Schönbuch, anschl. Frühstück im 
Roncalli-Haus

16.  Ital. Rosenkranzgebet Roncalli-Haus   
Weil im Schönbuch

Mittwoch, 8. November
18.00  Treffen der Firmbewerber   

St. Johannes Baptist Weil im Schönbuch
Donnerstag, 9. Oktober
 9.00  Morgenlob Bruder Klaus Dettenhausen,  

anschl. Frühstück im Gemeindehaus
17.30  Ökumenischer Mädchentreff für Kids im 

evang. Gemeindehaus Breitenstein
18.15  Ökumenischer Mädchentreff für Teens im 

evang. Gemeindehaus Breitenstein
Freitag, 10. November
18.00  Jugendband Roncalli-Haus   

Weil im Schönbuch
20.00 JuLe open Roncalli-Haus Weil im Schönbuch

Vorschau
Samstag, 11. November
18.00  Eucharistiefeier mit Vorstellung der Kandidie-

renden für die KGR-Wahl, St. Johannes Bap-
tist Weil im Schönbuch (Pfr. Feil), musikalisch 
begleitet von Selected Voices, Martinus-Kol-
lekte, Bus: G. Frech Sonntag, 12. November 
– 32.Sonntag im Jahreskreis

10.30  Eucharistiefeier mit Vorstellung der Kandidie-
renden für die KGR-Wahl und Kinderkirche, 
Bruder Klaus Dettenhausen (Pfr. Kokaya), 
musikalisch begleitet vom Kirchenchor,  
Martinus-Kollekte

11.00  Italienische Eucharistiefeier St. Johannes 
Baptist Weil im Schönbuch (Don Emeka)

Wahl des Kirchengemeinderates   
am 18. und 19. November 2017
Für die Kirchengemeinderatswahl werden die Wah-
lunterlagen zusammen mit dem Gemeindebrief bis 
zum 11. November 2017 an alle Wahlberechtigten 
verteilt.
Wahlberechtigt sind alle Kirchengemeindemitglieder, 
die am Wahltag das 16. Lebensjahr vollendet haben 
und mindestens 3 Monate in unserer Gemeinde ge-
meldet sind. Wahlberechtige, die keine Wahlunterla-
gen erhalten haben, melden sich bitte im Pfarrbüro.
Der Wahlausschuss

Potluck in Dettenhausen
Für alle, die gern in netter Gesellschaft essen, gibt es 
am 5. November nach dem Gottesdienst um 12:15 
Uhr im Bruder-Klaus-Gemeindehaus in Dettenhau-
sen ein Potluck. Aus den mitgebrachten Speisen 
richten wir zusammen ein Buffet her, von dem sich 
alle bedienen dürfen. Getränke gibt es gegen eine 
Spende. Auf vielfältige Speisen und viele neue und 
vertraute Gesichter freuen sich Doris Dräger und 
Barbara Wald.

Firmvorbereitung gestartet
Am 18. Oktober hat die aktuelle Firmvorbereitung 
begonnen. Wer den Einstieg verpasst hat oder kei-
ne Einladung hatte oder sich einfach so noch firmen 
lassen möchte, melde sich bitte baldmöglichst im 
Pfarrbüro!

Nächstes Treffen
Am Mittwoch, 8. November um 18 Uhr treffen wir 
uns in der kath. Weiler Kirche. Bitte bringt jeweils ein 
Foto von euch mit!
Für das Firmteam,   
Pastoralreferentin Christiane Breuer

Abendoase – Gut(es) tun!
Es gibt nichts Gutes, außer man tut es! Das soll dir 
gut tun! Es ist oft nicht schwer, etwas Gutes zu tun. 
Das beste Beispiel ist dafür auch der Heilige Martin. 
Er tat etwas Gutes, er teilte mit einem Armen sei-
nen Mantel – und hat dennoch nicht gefroren. Es tat 
ihm gut, geholfen zu haben. Das war damals – und 
heute? Was kann man denn teilen, wenn man doch 
alles hat?
Wir haben oft so wenig Zeit. Doch wenn wir mitein-
ander Zeit teilen, dann tut das richtig gut.
Deshalb laden wir euch herzlich ein, Zeit miteinander 
zu teilen in der nächsten Abendoase am Sonntag, 
05.11.2017 um 18.00 Uhr im St. Martinuszentrum 
(Breslauer Straße 1) Waldenbuch.
Bitte beachtet den Ortswechsel! Da das Marti-
nuszentrum sein 40-jähriges Jubiläum feiert, neh-
men wir das zum Anlass, auch die Abendoase dort 
zu feiern.
Wir freuen uns auf dich. Andi und ManU

Dekanatsforum
Was wäre unsere Gesellschaft, aber auch unsere 
Kirche ohne mutige Menschen, die aufstehen, sich 
einmischen, Entwicklungen mitgestalten, Verän-
derungen wagen? Das diesjährige Dekanatsforum 
am 18. November 2017 in Böblingen möchte Mut 
machen und Impulse geben für ein beherztes En-
gagement! Lassen Sie sich herzlich einladen zu ei-
nem Samstagnachmittag mit ganz viel Inspiration 
und Anstößen, spannenden Gästen, Begegnungen 
und Erfahrungen. Nähere Informationen zum Pro-
gramm finden Sie auf Flyern, die in der Kirche aus-
liegen oder im Pfarrbüro erhältlich sind. Die Teilnah-
me ist kostenfrei, um Anmeldung wird gebeten bis 
zum 8. November bei der Dekanatsgeschäftsstelle 
in Böblingen.

93
3

Anderen 
helfen.
Bitte unterstützen Sie unsere Arbeit
für Menschen, die Hilfe brauchen.

Online Spenden unter
www.bethel.de
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Katholische italienische Gemeinde 
Gesu Misericordioso

Sekretariat – Im Hasenbühl 8:
Daniela Di Stefano, 
Telefon (0 70 31) 4 38 02 15;
E-Mail: cigm@outlook.com
Website: gesumisericordioso.de

Öffnungszeiten:
Dienstag von   
15.00  bis 17.00 Uhr
und Freitag von   
12.30 bis 14.30 Uhr

Don Emeka: (nach Vereinbarung) 
Mobil (01 62) 6 17 42 64

Sonntag, 5. November um 11.00 Uhr, 
Messe in Schönaich.

Montag, 13. November um 18.30 Uhr: 
„Rosenkranzgebet“ in Schönaich.

Jeden Dienstag um 16.00 Uhr: 
„Rosenkranzgebet“ in Weil im Schönbuch   
(Roncalli-Haus)

Sonntag, 12. November um 11.00 Uhr, 
Messe in Weil im Schönbuch.

10 Jahre Selected Voices
Anlässlich des zehnjährigen Bestehens der Gruppe „Selected Voices“ findet am 5. November um 18.00 Uhr 
in der Kirche St. Johannes Baptist in Weil im Schönbuch ein Benefizkonzert mit zahlreichen Wors-
hip & Gospel Liedern statt. Dazu ergeht herzliche Einladung an alle Musikliebhaber. Der Eintritt ist 
frei – um eine Spende für einen wohltätigen Zweck wird gebeten.

Kinder sollten im Sand buddeln und in Pfützen platschen. 
Sie sollten unbeschwert spielen können. Doch leider sieht die 
Realität manchmal anders aus. Soziale Umstände, eine schwere 
Krankheit oder Behinderung können alles verändern. Bethel 
macht sich stark für Mädchen und Jungen, die nicht auf der 
Sonnenseite des Lebens stehen. Sie können uns dabei helfen!

Bitte unterstützen Sie die Arbeit Bethels. 
Vielen Dank.   

34
7Online spenden unter www.spenden-bethel.de
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Evangelisch-  
Methodistische Kirche

Christuskirche, Im Hasenbühl 26
Pastorin:
Ellen Widmer, Im Röhrle 5, 71101 Schönaich
Telefon (0 70 31) 2 04 07 38
Weitere Informationen finden Sie unter:
www.schoenaicherkirchen.de/emk
30.Oktober – 5. November: Herbstferien
Keine Gemeindegruppen
Ökumenische Kinderbibelwoche Schönaich
2.-5. November für Kinder von der 1.-6. Klasse.
Dieses Jahr geht die Reise ins Mittelalter, auf Entde-
ckungsspur von Martin Luther.
Ablauf und Ort:
Süddeutsche Gemeinschaft
Do. 2.11.: 15.00 – 17.30 Uhr
Fr. 3.11.: 15.00 – 17.30 Uhr
Sa. 4.11.: 09.30 – 12.00 Uhr
Sonntag, 05. November 2017
Abschluss der Kinderbibelwoche
10.00 – 14.00 Uhr ev. Laurentiuskirche:

Familiengottesdienst und Spielstraße rund um 
die Kirche. Der Gottesdienst in der EmK ent-
fällt an diesem Tag zugunsten des Familien-
gottesdienstes – herzliche Einladung diesen 
Tag mit unseren Kindern in der ev. Kirche zu 
feiern!

Montag, 06. November 2017
16.00  KEKS: Kinder-Eltern-Kicher-Spaß von 1 bis 

5 Jahre & Eltern, Singen, Basteln, Spielen und 
gemeinsamer Austausch
Kontakt: keks-emk@gmx.de

16.30 Bibelgesprächskreis Weil
17.30 Jungschar
19.30 Bandprobe m+m
Mittwoch, 08. November 2017
14.30 Seniorenkreis

Zu Gast sind bei uns Christine Knittel und Die-
ter Roller die in Bild und Wort über eine be-
sondere Tour erzählen:
Mit dem Fahrrad entlang Kocher und Jagst
Kontakt: Hartmut Witzig (Telefon: 65 15 22)

 
Einladung: 

 
 

„Mit dem Fahrrad entlang Kocher und Jagst“ 
mit Christine Knittel und Dieter Roller. 
Neben Bildern über eine wunderschöne Radreise entlang 
Kocher und Jagst mit ihren engen oder weiten Flusstälern, 
den Burgen und den vielen malerischen Städten, werden 
Geschichten, Sagen und Märchen dieser Gegend gelesen. 
  

Mittwoch, den 8. Nov. 2017  
- 14.30 Uhr 

Christuskirche – im Hasenbühl 26  
 

Seniorenkreis Schönaich 
Kontakt: Hartmut Witzig 

Telefon: 65 15 22 

Gott spricht: Ich will unter ihnen wohnen 
und will ihr Gott sein und sie sollen mein 
Volk sein.
Hesekiel 37,27

Die Vereine informieren

Arbeiterwohlfahrt  
OV Weil im Schönbuch  
Holzgerlingen

Mit dem Europäischen Freiwilligendienst für ein 
Jahr ins Ausland
Beim kostenlosen Informationsabend am 07. No-
vember 2017 um 19 Uhr in Stuttgart bei „tipsntrips“ 
in der Eichstraße, erfährt man alles über den Euro-
päischen Freiwilligendienst (EFD) und erhält Infor-
mationen von ehemaligen Teilnehmenden.
Der EFD ist eine tolle und kostengünstige Möglich-
keit für junge Menschen zwischen 17 und 30 Jah-
ren Auslandserfahrung zu sammeln. Man kann bis 
zu einem Jahr im europäischen Ausland leben und 
im sozialen, kulturellen oder ökologischen Bereich 
bei einer Organisation mitarbeiten. Der EFD wird mit 
Fördergeldern der EU bezuschusst. Alle Teilnehmen-
den bekommen dabei Unterkunft und Verpflegung 
gestellt und erhalten zusätzlich ein kleines Gehalt.
Ehemalige Teilnehmende wollen mit ihren Erfah-
rungsberichten nicht nur informieren, sondern auch 
Interessierte motivieren diese Chance zu nutzen und 
sich im Rahmen des EFD auf eine Stelle zu bewer-
ben.
Das Jugendwerk der AWO Württemberg unterstützt 
EFD-Interessierte bei der Suche nach einer geeig-
neten Einsatzstelle im Ausland und allen diesbezüg-
lichen Fragen. Weitere Informationen erhält man auf 
www.jugendwerk24.de oder telefonisch unter (07 11) 
9 45 72 91 22.

Freundeskreis für das Pflegeheim   
Weil im Schönbuch e.V.

Einladung zur Mitgliederversammlung
Sehr geehrte Mitglieder,
zur diesjährigen Mitgliederversammlung am
Dienstag, 28. November 2017, um 17.00 Uhr,
im Rathaus Weil im Schönbuch, Bürgersaal
lade ich Sie im Namen des Vorstands herzlich ein.
Tagesordnung:
Berichte

•  des 1. Vorsitzenden des Vereinsvorstands, 
Wolfgang Lahl

• der Kassiererin, Frau Andrea BinderMorton
• der Kassenprüfer

Entlastungen Wahlen des gesamten Vorstands und 
der Rechnungsprüfer Bericht zu den Vereinsaktivi-
täten im Haus Martinus Ausblick auf die laufenden 
Vorhaben und Beschaffungen für das Pflegeheim 
Anfragen Bericht zum Haus Martinus durch Frau 
Özlem Ulu, Leiterin im Haus Martinus
Anträge zur Ergänzung der Tagesordnung durch 
die Mitglieder müssen spätestens eine Woche vor 
Abhaltung der Mitgliederversammlung dem 1. Vor-
sitzenden des Vorstands in schriftlicher Form vor-
liegen. Die Mitgliederversammlung fasst ihre Be-
schlüsse grundsätzlich mit einfacher Mehrheit der 
erschienenen Mitglieder.
Der Vorstand bittet die Mitglieder um zahlreiche Teil-
nahme. Eine persönliche Einladung folgt.
Für den Vorstand
gez. Wolfgang Lahl
1. Vorsitzender

   
Gartenfreunde  
Weil im Schönbuch

Info für Gartenfreunde und die es werden wollen
Liebe Weilemer,
aufgrund diverser Kündigungen aus gesund-
heitlichen Gründen und Todesfällen werden zum 
01.01.2018 wieder diverse Gärten frei.
Gerätehütte ist teilweise vorhanden, Preis verhan-
delbar – sonstige Kosten ca. 60 – 100,00 Euro p.a.
Einzelheiten bitte mit der Vorstandschaft vor Ort (s. 
Schaukasten) oder per
Mail: gartenfreundeweil@gmx.de   
oder Telefon (0 71 57)  6 69 09 97 besprechen.
Neue Mitglieder aus Weil und den Teilorten werden 
bevorzugt.
Der Vorstand

  
Harmonika-Freunde  
Weil im Schönbuch e.V.

Nachlese zu unserem „Konzert am Sonntag“
Vor wenigen Tagen trafen Dieter und ich ein lang-
jähriges förderndes Mitglied zufällig im Schönbuch 
und er begrüßte uns mit den Worten „des war ja a 
schöns Konzert“!
Es war ihm wichtig uns dies zu sagen und es zeig-
te uns, dass wir auch unsere älteren Musikfreunde 
begeistert haben. „Loslassen.. und entspannen mit 
Musik“, eine gute Empfehlung für diesen herrlichen, 
herbstlichen Sonntagnachmittag.
Es ist 17:00 Uhr, alle Musizierende der HFW, sitzen 
auf der Bühne und blicken auf unseren Dirigenten 
Martin Hauke, jetzt kommt der Einsatz und ganz 
leise beginnen die Bässe zu grollen, die Stimmen 
setzen ein und mit majestätischen Paukenschlä-
gen erklingt „Also sprach Zarathustra“ von Richard 
Strauß. Die Kesselpauken sind bei diesem Stück un-
entbehrlich und wer könnte sie besser spielen als 
unser Freund, Raimund Hiti, Dirigent des Orchesters 
„DaCapo“, Salzburg.
Dann heißt es Bühne frei für das Jugendorchester, 
das fetzige Stücke, vom Walzer bis zum Rock, er-
klingen lässt. Fast alle hat Martin Hauke komponiert 
oder arrangiert, passend eben für „sein Jugendor-
chester“. Wie stand es so schön in der Kreiszeitung 
zu lesen: „Die Harmonika-Freunde sind mein Verein 
und die Jugend zeigt, dass das Akkordeon noch 
lebt!“

HFW Jugendorchester ‚in-concert‘

Das Jugendensemble, Lara, Sarah, Floria und Meg-
an mit Martin Hauke am Bass, Thomas an der 4. 
Stimme und Marvin Müller am Schlagzeug, gewin-
nen mit „Time of my Life“ und „Heaven is A Place on 
Earth“, die Herzen des Publikums.
Während des kurzen folgenden Bühnenumbaus für 
das 1. Orchester fliegen Luftballone durchs Turner-
heim und schon geht es mit dem deutschen Song 
„Lemon Tree“ musikalisch weiter. Was wäre aber ein 
Konzert ohne einen Konzertwalzer? Mit „Künstlerle-
ben“ von Johann Strauß geht es schwungvoll in die 
Pause.krzbb.de

Das Angebot Ihrer Anzeige
ist Information für unsere Leser.
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Das HFW-Quintett mit Raimund Hiti an den Kessel-
pauken und Perkussion lässt es nach der Pause viel 
ruhiger angehen. „Adagio“ von Ludwig v. Beethoven 
und „Serenade Opus 22“ von Derek Bourgeois zei-
gen, dass man mit der Ziehharmonika, wie ja das 
Akkordeon oft landläufig genannt wird, auch Lite-
ratur spielen kann, die ursprünglich für Klavier und 
Streicher geschrieben wurde.
Für den Vortrag von James Lasts „Einsamer Hir-
te“, ersetzt das Quintett den eigentlich notwendi-
gen Panflötenspieler durch den Einsatz von einem 
Synthesizer, angeschlossen an eines unserer Akkor-
deons – ebenfalls mit großem Beifall belohnt.
Das 1. Orchester nimmt zum Abschluss nochmals 
Platz auf der Bühne. „Music“ von John Miles und ein 
Potpourri mit Oldies der Beatles erklingen und mit 
der Swing-Polka „Dankeschön, auf Wiedersehen“ 
endet das Programm. Beifallsstürme zeigen uns, 
dass wir wieder ein tolles Konzert gemacht haben.
Da darf eine Zugabe nicht fehlen: Wir verabschieden 
uns musikalisch von unserem tollen Publikum mit 
dem „Walzer Nr. 2“.
Ein Dankeschön an unser tolles Publikum. Es war 
schön, für Sie zu musizieren. Das Jugendorchester, 
das Jugendquintett, das Quintett, das 1. Orchester, 
alle unter der Leitung von Martin Hauke, haben ihr 
Bestes gegeben. Vielen Dank an alle, die uns unter-
stützt und geholfen haben, damit das Konzert veran-
staltet werden konnte. Dazu gehört die Gemeinde, 
unsere Gastmusiker aus nah und fern, unsere An-
sagerin, Caroline Aberle, die Dekorationsgestalte-
rin, das Lichteffekt-Team, das Bewirtungsteam, das 
Auf- und Abbauteam, alle Musiker und natürlich un-
ser musikalischer Leiter, Martin Hauke.
Rückblick: Wanderung, Sonntag, 22. Oktober
Sonntagmorgen, 8:30 Uhr, der erste Anruf: „Wie 
sieht‘s aus? Gehen wir? Meine Wetter-App sagt: 
Nieselregen auf der Schwäbischen Alb“! Um mir dies 
bestätigen zu lassen, wähle ich die Tel.-Nr. der Ne-
belhöhle, aber nur der AB antwortet. Also vertraue 
ich meiner Wetter-App, die keinen Regen auf der Alb 
anzeigt, und empfehle, dass wir gehen sollten. 10 
Wanderlustige beschließen dann am Haus der Musik 
„auf geht‘s, lasst uns unser Vorhaben umsetzen“. An 
der Nebelhöhle empfängt uns herrliches Herbstwet-
ter, die Sonne beleuchtet den bunten Blätterwald, 
der Wind bläst ordentlich und mischt die am Boden 
liegenden Blätter auf und lässt sie wie Schneeflo-
cken auf uns herabfallen.

... gut, dass wir diesen Baum noch stützen konnten

Wir wandern über die Kalkofenhütte zum Gießstein 
und dürfen eine herrliche Aussicht genießen. Wir 
können auch schon Schloss Lichtenstein bewun-
dern, man meint es sei ganz nahe. Es gilt aber noch 
einige Steigungen zu bewältigen, bevor wir an der 
Feuerstelle am Parkplatz des Schlosses unsere mit-
gebrachten Leckereien grillen dürfen. Schön, dass 
Raimund, der mit dem Auto nachgekommen ist, für 
uns schon das Feuer entfacht hat. Gestärkt treten 
wir den Rückweg an, der uns durch ehemalige Wei-
degebiete wieder zur Nebelhöhle führt. Die Sonne 
scheint für uns die ganze Zeit und es wäre schade 
gewesen, die Wanderung „Aus der Unterwelt zum 
Märchenschloss“ nicht zu machen. (Den Wander-
vorschlag hatten wir der Kreiszeitung „Endlich Wo-
chenende am 2./3. September 2017 entnommen.)
Alle unsere Termine sind auch immer rechtzeitig auf 
unserer Homepage „www.hfw-is.de“ zu finden.

Kulturkreis 
Weil im Schönbuch e.V.
www.kulturkreis-weil-im-schönbuch.de, Telefon (0 71 57) 52 37 48

KUNST im Rathaus – Herbstausstellung
Sonntag, 12. November, 11:15 Uhr
Bürgersaal des Alten Rathauses
AUSSTELLUNGSERÖFFNUNG
WaldWelten – Inspiration – Mythos – Geheimnis
Für die Schönbuchgemeinde Weil ist der Wald von 
je her integraler Bestandteil seiner Kulturgeschichte. 
Lebens- und Wirtschaftsraum zugleich, aber auch 
immer ein geheimnisvoller Ort voller Geschichten 
und Magie. Die Welt des Waldes hat die Kunst tief 
inspiriert. Unser Bild des Waldes wurde wesentlich 
durch die Kunst geprägt.
Für die Dauer seiner Herbstausstellung holt der Kul-
turkreis nun den Wald ins Rathaus Weil im Schön-
buch.
„WaldWelten – Inspiration – Mythos – Geheimnis“ – 
Lassen Sie sich überraschen, welche künstlerischen 
Positionen hier aufeinander treffen. Ausgestellt sind 
Werke von Rosa Baum, Gary Duszynski, Claudia 
Fischer-Walter, Lena Heger, Claus Iden, Jürgen 
Klugmann, Klaus Kugler, Hans Mendler, Horst Peter 
Schlotter, Annerose Wald.
Die Kunsthistorikerin Susanne Schmidt wird uns 
fachkundig in die Ausstellung einführen. Die Veran-
staltung wird musikalisch umrahmt von dem Lieder-
macher Volker Kittelberger.

  
  
KSV Holzgerlingen

KSV Abteilung Gesundheitssport

FIT MIT BABYBAUCH
Sich während der Schwangerschaft bewegen 
und dabei vital und wohl fühlen, ohne Angst zu 
haben etwas falsch zu machen.
Das ist unser Motto bei diesem besonderen Kurs.
Alle werdenden Mütter sind in derselben Situation 
und entsprechend speziell wird unterrichtet.
Wir starten am Montag, den 6. November.
Trainiert wird über 5 Wochen jeweils um 17:30 Uhr 
in der Grabenrainsporthalle, Ahornstraße 125
Angeleitet werden die Stunden von unserer Trainerin 
Tanja Egeler.
Es fällt eine Teilnahmegebühr von 40 Euro an.
Bei Interesse oder Fragen melden Sie sich bei unse-
rer Sportmanagerin Esther Pisch:
sportmanagement@ksv-holzgerlingen.de   
(01 76) 84 84 84 90.
Wir freuen uns auf Sie!
KSV Holzgerlingen e.V. – Abt. Gesundheitssport
www.ksv-holzgerlingen.de

Schwanger in Bewegung

  
  
Abteilung Ringen

Missglückter Rückrundenauftakt für die Ringer 
der KG
Gegen den KVA Remseck setzt es die zweite Nie-
derlage der Saison. Zum Rückrundenauftakt ma-
chen sich die Ausfälle vor allem in den oberen Ge-
wichtsklassen dann doch bemerkbar, nach dem 
Wiegen stand zum wiederholten Male bereits ein 8:0 
Rückstand fest. Diesen konnte die KG nie ganz auf-
holen und musste am Samstagabend mit 14:22 die 
zweite Niederlage in Folge hinnehmen.
Christian Scully sucht in der Klasse bis 57 kg noch 
immer nach einem ersten Erfolgserlebnis. Gegen 
Julian Kämmle musste er sich bereits in der ersten 
Kampfrunde mit einer Schulterniederlage abfinden.
Das Schwergewicht bis 130 kg konnte auf Grund 
von Verletzungsausfällen Seitens der KG wieder 
nicht besetzt werden, somit wurde der Remsecker 
Patryk Tarent kampfloser Sieger.
Magomed Makaev beweist weiterhin seine beste-
chende Form und hatte mit Tim Brockmann in der 
Klasse bis 61 kg Freistil überhaupt keine Mühen. 
Noch vor dem Pausengong führte Makaev mit 14:0, 
setzte mit einem letzten Angriff seinen Gegner auf 
beide Schultern und sorgte so für die ersten vier 
Mannschaftspunkte für die KG.

Magomed Makaev beim Sieg gegen Tim Brockmann

Im Halbschwergewicht bis 98 kg griech.-römisch 
lieferte Rene Sprinceana zwar einen starken Fight, 
fand gegen den ehemaligen Verbandsligaringer Felix 
Hagenbruch aber keine Mittel und musste sich mit 
technischer Überlegenheit geschlagen geben.
In der Klasse bis 66 kg griech.-römisch wahrte Ni-
colae Acris seine weiße Weste und schulterte den 
Remsecker Simon Koppenhagen. Acris führte be-
reits nach einer starken Kampfminute mit 11:0 Punk-
ten und schulterte seinen Gegner vor Ende der zwei-
ten Kampfminute zum zwischenzeitlichen 8:12.
Yousif Al-Nisani wurde in der Gewichtsklasse bis 
86 kg im freien Stil vom erfahrenen Tobias Ulamec 
zunächst in die Defensive gezwungen. Nach der 
Pause konterte Al-Nisani den Angriff des Remse-
cker Routiniers und legte ihn auf beide Schultern 
zum 12:12 Ausgleich ab.
Der sonst so starke Eduard Davidov trat in von ihm 
ungeliebten freien Stil in der Klasse bis 71 kg an. 
Gegen Marius Deuscher war er bis nach der Pau-
se der aktivere Ringer, lag auch mit 3:0 Punkten in 
Führung. Kurz nach der Pause konnte Davidov aber 
einen sauberen Kopfhüftschwung des Remseckers 
nicht abwehren und musste auf beide Schultern.
Die Klasse bis 80 kg wurde von Simon Prochazka 
besetzt. Der Griechisch-Spezialist aus Holzgerlingen 
hatte mit Christian Wahlenmeier zwar Gewichts-
nachteile, konnte diese aber mit seiner technischen 
Stärke wettmachen. Der Remsecker wurde vom 
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Pausengong vor einer Schulterniederlage gerettet, 
in der zweiten Kampfrunde verteidigte Simon sei-
ne Führung und gewann mit 9:6 Punkten zum Zwi-
schenstand von 14:16.
Leider sollte das schon die Niederlage besiegeln, 
denn der Trainer Alex Renz musste einmal mehr in 
der Klasse bis 75 kg den Lückenbüßer spielen. Der 
Aufgabesieg für Toni Jilke sorgte für die vorzeitige 
Entscheidung zu Gunsten der Remsecker.
Im letzten Kampf des Abends lieferte sich Murad 
Makaev mit dem Remsecker Asadullah Nemati zwar 
nochmals einen tollen Fight. Leider konnte Makaev 
bis zum Kampfende die zwischenzeitliche 10 Punkte 
Fürhung Nematis aber nicht mehr einholen und ver-
lor mit 8:12 Punkten.
Die zweite Niederlage in Folge muss nun unbedingt 
in neue Motivation umgemünzt werden. Am Mitt-
woch steht bereits der nächste Kampf an. Am Fei-
ertag reist die KG zum Tabellensiebten TSV Meims-
heim. Hier muss man Siegen, um sich wieder etwas 
Luft nach unten zu schaffen. Die KG steht zwar noch 
an der Tabellenspitze, der Verfolger und Meister-
schaftsanwärter KV Plieningen ist den Ringern der 
KG aber auf den Versen. Unser Auswärtsbus star-
tet am Mittwochnachmittag auf Grund des früheren 
Kampfbeginns am Feiertag bereits um 14:30 am 
Holzgerlinger Rathaus. Damit unser Team wieder zu-
rück in die Erfolgspur findet, benötigen wir natürlich 
wieder die zahlreiche und lautstarke Unterstützung 
unserer Schlachtenbummler.

  
Landfrauen  
„Am Schönbuch“ e.V.

Berner Oberland
Liebe LandFrauen, liebe Gäste,
Zu unserem Vortragsabend am Dienstag, den 7. 
November 2017 haben wir den Referent Bernd 
Mantwill eingeladen. Vielen von uns ist er schon 
bekannt mit seinen wunderschönen Reiseberich-
ten. Mit einem Diavortrag wird er dieses Mal mit uns 
durch die schöne Schweiz reisen.
Wir treffen uns um 19.30 Uhr in Holzgerlingen, 
Turmstraße 14.
Alle Mitglieder, Gäste, gerne auch Männer sind herz-
lich zu diesem Abend eingeladen. Unkostenbeitrag 
für Nichtmitglieder 3,00 Euro.
Das Team der Vorstandschaft

 
Nachbarschaftshilfe 
Weil im Schönbuch

Am Mittwoch, 08.11.2017 laden wir wieder alle älte-
ren Mitbürger/innen von Weil, Breitenstein und Neu-
weiler zum Seniorenmittagstisch ein.
Wir kochen für Sie:
Schweinegulasch mit Spätzle und Salatteller
Fruchtgrütze mit Sahne
Auf Ihr Kommen freuen wir uns sehr.
Sie können sich unter Telefon (0 71 57) 6 72 02 bis 
spätestens Montag, 10.00 Uhr anmelden.

  
Radsportverein  
Weil im Schönbuch

Trainings- bzw. Abfahrtszeiten:
–  Radball: 

Montags und donnerstags zwischen  
17.00 und 21.00 Uhr

–  Kunstradfahren: 
Dienstags, mittwochs und freitags zwischen  
16.00 und 19.30 Uhr

–  Radtreff: 
Freitags um 18.00 Uhr (April bis Oktober)

Feiern in der Radsporthalle
Sie suchen eine bewirtschaftete Halle für Ihre Be-
triebsfeier, Betriebsversammlung, Kommunion, 
Konfirmation, Hochzeit, Jahrgangsfeier, Taufe, Ge-
burtstagsfeier oder Trauerfeier. In unserer Radsport-
halle bieten wir Ihnen den vollen Service für Veran-
staltungen von ca. 50 bis 240 Personen.
Kontakt: Beata Leinich, Telefon (0 71 57) 53 76 95 
oder www.rvweil.de

Im Internet findet ihr uns unter:
www.weilemer-schuetzen.de oder bei Fragen einfach 
eine E-Mail an info@weilemer-schuetzen.de senden.

Die Vereinsgaststätte ist nur am Mittwoch und Sonn-
tag während den Trainingszeiten geöffnet.

Jugend:

Bogenschießen:
Dienstag, 18.00 bis 20.00 Uhr
Donnerstag, 18.00 bis 20.00 Uhr
Samstag, 13.00 bis 15.00 Uhr und 18.00 bis 20.00 Uhr
Samstag, 15.00 bis 17.00 Uhr  
Luftgewehr und Luftpistole.

Samstags ist von 13.00 bis 17.00 Uhr für alle Jugend- 
Disziplinen ein Schnuppertraining möglich.

Erwachsene:
Dienstag, 18.00 bis 20.00 Uhr Bogenschießen
Mittwoch, 19.00 bis 21.00 Uhr Schießbetrieb,
Donnerstag, 18.00 bis 20.00 Uhr Bogen

Freitag: Schießbetrieb nur nach Absprache mit der 
Sportleitung

Samstag, 14.00 bis 17.00 Uhr Schießbetrieb
Samstag, 18.00 bis 20.00 Uhr Bogen
Sonntag, 10.00 bis 12.00 Uhr Schießbetrieb

Kontakt über QR-Codes
Im Web, auf Facebook und per e-Mail

für alle 
offen

Weiherhalde 3, 71093 Weil im Schönbuch

  
Schützenverein  
Breitenstein e.V. 

Schützen pflegen das immaterielle Kulturerbe.

Trainigszeiten:
Mittwoch/ Donnerstag – 19.00 bis 21.00 Uhr,
Samstag – 14.00 bis 16.00 Uhr,
Sonntag, nach Vereinbarung

Trainingszeiten Bogengruppe SV Breitenstein:
Dienstag:  18.00 bis 20.00 Uhr
Freitag:    18.00 bis 20.00 Uhr
Samstag:  16.00 bis 18.00 Uhr

für Neueinsteiger – nur mit Voranmeldung per 
E-Mail: bogen@schuetzenverein-breitenstein.de
Weitere Informationen erhalten Sie auf unserer 
Homepage: www.schuetzenverein-breitenstein.de, 
oder schreiben Sie uns eine E-Mail unter: 
info@schuetzenverein-breitenstein.de
Unser Schützenhaus-Team freut sich, Sie in unserer 
gemütlichen Gaststätte, im Biergarten mit Kinderspiel-
platz und auf unserer Terrasse begrüßen zu dürfen.
Sie erreichen uns unter Telefon (0 70 31) 73 36 55
Öffnungszeiten:
Dienstag bis Freitag ab 17:00 Uhr,
Samstag ab 14.00 Uhr,
Sonntag 10.00 – 14:30 und ab 17:00 Uhr
*Alle Gerichte auch zum Mitnehmen*

Das Schützenhaus-Schild

Unser Gasthaus-Transparent

So finden Sie uns im Internet:
mit unseren QR-Codes...

Zum Verein und 
auch zur Gaststätte

Auf Facebook

  
Schwäbischer Albverein 
OG Weil im Schönbuch

Gelungene Landschaftspflegeaktion 2017 des 
Fördervereins Naturpark und Naturfreunde des 
Schönbuch
Am vergangenen am Samstag, den 21. Oktober 
2017 trafen sich ab 9.00 Uhr am Wanderparkplatz 
Schaichhof viele fleissige Helfer für Pflegemaß-
nahme 2017 im Bereich des Bromberges, wie das 
Freiräumen / Anlage des neuen geplanten Montain-
bikeweges. Pflege der Einsiedelei. Frei schneiden 
des Birkensees von Birken-/ Nadelbäumchen, um 
so ein zu wachsen der Fläche zu verhindern. Wir als 
Schwäbischer Albvereins der Ortsgruppe Weil im 
Schönbuch und Mitglied des Fördervereins Schön-
buch haben sich ebenfalls beteiligt sowie Schüler 
von verschieden Schulen, Natur interessierte des 
Schönbuchs, die mit viel Spaß sich an der Aktion 
beteiligten und zum Abschluss mit einem gemeinsa-
men Linsengericht vom Gasthof Rössle aus Walden-
buch, belohnt wurden.
Am Anfang der Pflegemaßnahme des Birkensees 
erklärte Forster von Bülow, was der Sinn der Pfle-
gemaßnahme ist und das der Birkensee Anfang 
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des 19. Jahrhunderts auf ein aufgelassenen Räts-
andsteinbruchs beruht und die unter dem See lie-
gende Gesteinsschicht durch natürliche Verkittung 
wasserundurchlässig wurde und so sich mit der Zeit 
ein kleiner See gebildet hat. Fast war er verlandete 
und wurde durch eine große angelegte Pflegemaß-
nahme vor einigen Jahren wieder freigelegt. Später 
legte man ein Besucherleitwegesystem in Form ei-
nes Knüppeldammes an, da durch das Begehen der 
Besucher starke Trittschäden an den seltenen dort 
vorkommenden Pflanzen verursacht wurden.

Pflegemaßnahme 2017, Förderverein Schönbuch

Blaustrümpflerweg
Zu dieser schönen und interessanten Wanderung 
möchten wir alle Mitglieder und Gäste des Schwä-
bischen Albvereins recht herzlich einladen. Wir tref-
fen uns am Sonntag den 5. November 2017 um 8:40 
Uhr an der Schönbuchbahn Haltestelle Troppel. Die 
Wanderzeit beträgt ca. 3,5 Stunden. Zur Mittagszeit 
sind wir in einer Gaststätte. Auf rege Beteiligung 
freuen sich Doris und Herbert. Info Telefon (01 60) 
95 40 54 74.

Blaustrümpfler
Einer Sage nach sollen die Heslacher anno 1519 den 
sich auf der Flucht vor den Österreichern befindli-
chen – von seinen Untertanen nicht sehr geliebten 
– Herzog Ulrich verraten haben.
Nach seiner Rückkehr habe er dann befohlen, alle 
Heslacher müssten – damit man sie erkenne – sonn-
tags zum Kirchgang fortan blaue Strümpfe tra-
gen. Seither haben die Heslacher den Spitznamen 
„Blaustrümpfler“.

  
Ski- und Snowboardschule 
Schönbuch e.V.

Saisonübersicht 2017 / 2018
Hallo liebe Ski- und Snowboardfreunde im 
Schönbuch!
Willkommen zur Wintersaison 2017/ 2018. Wir ha-
ben wieder jede Menge attraktive und spannende 
SUSSS-Ausfahrten für euch zusammengestellt – 
Überraschungen und was Neues inklusive. Nä-
heres zu den Veranstaltungen werden wir entspre-
chend frühzeitig in den Amtsblättern mitteilen – und 
natürlich immer aktuell im Internet.
Wir haben unseren Online-Auftritt rechtzeitig zur 
neuen Saison komplett neu gestaltet – schaut un-
bedingt rein unter www.susss.de! Alle notwendigen 
Infos schnell und übersichtlich zu Hand, so muss es 
sein.

Kurzüberblick Winterprogramm 2017/ 2018
10.11.-12.11.2017 Winter Opening: Neustift im Stu-
baital (A)

Web:  www.sportvereinigung-weil.de
Postalisch:  SpVgg Weil im Schönbuch e.V. 

Postfach 11,  
71089 Weil im Schönbuch

oder:  Geschäftsstelle:  
Hauptstraße 83,   
71093 Weil im Schönbuch

e-mail: Geschaeftsstelle@sportvereinigung-weil.de
Öffnungszeiten Geschäftsstelle:
 Mo., Do. 18.00–20.00, Mi. 10.00–12.00 Uhr
 Telefon: (0 71 57) 5 34 98 53

  
Sportvereinigung  
Weil im Schönbuch e.V.

"Mehr Infos hier:"

  
  
Abteilung Fußball

6 Punkte bleiben im Gaiern!

Ergebnisse:
Weil 2 – Magstadt 2  3:0
Da der Gegner zur heutigen Partie nicht antrat, wird 
das Spiel 3:0 für unsere Zweite gewertet.

Weil 1 – Sindelfingen 2  3:0
Unsere Jungs hatten von Anfang an die Partie im 
Griff. Viele Chancen wurden herausgespielt. Robin 
Tremmel verwandelte einen Foulelfmeter zum viel 
umjubelten 1:0. Danach hieß es, die Chancen her-
auszuspielen und auch zu verwerten. 
Kurz vor der Halbzeit netzte Tino Rackel zur ver-
dienten 2:0 Führung ein. In der zweiten Halbzeit ließ 
keiner nach, denn diese drei Punkte sollten nicht 
mehr aus der Hand gegeben werden. Manuel Pas-
cual traf noch zum 3:0 und somit war der Sieg per-
fekt. 
Denkt man daran, wie viele Chancen herausgespielt 
wurden, hatte Sindelfingen Glück, dass es aus ihrer 
Sicht, bei den nur drei Gegentreffern geblieben ist. 
Weiter so, Jungs!
Weitere Informationen zu beiden Mannschaften fin-
den sie unter folgendem Link:
Team 1: http://www.fupa.net/teams/spvgg-weil-im-
schoenbuch-466050.html
Team 2: http://www.fupa.net/teams/spvgg-weil-im-
schoenbuch-466131.html

Die nächsten Spiele:
Achtung Zeitverschiebung, ab jetzt gilt die  
Winterzeit!!!

Sonntag, 05.10.2017:
12.30 Uhr: TSV Öschelbronn 2 – Weil 2
14.30 Uhr: TSV Öschelbronn 1 – Weil 1

Abteilung Jugendfußball
Ergebnisse
B-Junioren
Weil I – SV Magstadt  1:4
A-Junioren
Spvgg Holzgerlingen – Weil  7:0

17.11.+18.11.2017 Großer Ski- und Snowboard-
bazar im Turnerheim in Weil im Schönbuch
03.12.-06.12.2017 ***NEU*** SUSSS-Pitz: Mehrta-
gesausfahrt ins Stubai- oder Pitztal (A)
08.12.-10.12.2017 Interne Fortbildungsausfahrt 
nach St. Leonhard/ Pitztal (A), Anmeldung und Teil-
nahme auf Anfrage
27.12.2017 ***NEU*** St. Anton Calling: Tagesaus-
fahrt nach St. Anton am Arlberg (A)
20.01.+21.01.2018 Kinderski- und Jugend-Snow-
boardkurse,
Eltern-Bambini-Skikurse und Ski-/ Snowboardkurse 
für Erwachsene im Allgäu (Jungholz)
27.01.+28.01.2018 Kinderski- und Jugend-Snow-
boardkurse, Eltern-Bambini-Skikurse und Ski-/ 
Snowboardkurse für Erwachsene im Allgäu (Jung-
holz)
11.02.-14.02.2018 Familien-Faschingsausfahrt nach 
Fieberbrunn, Lärchfilzenhochalm, Tirol (A) (bereits 
ausgebucht)
14.02.-18.02.2018 Jugend-Faschingscamp in Fie-
berbrunn, Lärchfilzenhochalm, Tirol (A)
24.02.2018 14. Schönbuch Winter Cup in Balder-
schwang/ Allgäu (Ortsmeisterschaften über alle 
Schönbuchgemeinden hinweg!)
03.03.2018 Frauenpower + X goes Fellhorn/Kan-
zelwand – inkl. Après-Party und Live-Musik vor 
Ort mit der Fred X Band!
17.03.2018 „Arlberg – Gipfelstürmer!“
Auf geht´s in die Wiege des Skisports – ab an den 
Arlberg, Start in Warth (A)
Ausführliche Informationen zu allen Terminen findet 
ihr auf unseren umfangreichen neuen Internetseiten: 
www.susss.de! Die SUSSS präsentiert außerdem 
News rund um den Verein, Übungsleiter-Übersicht, 
Online-Anmeldung und vieles mehr.
Eure Ski- und Snowboardschule Schönbuch e.V.
SUSSS

Schnäppchenjagd im Schönbuch – Großer 
SUSSS-Skibazar in Weil
Es ist mal wieder soweit: Pünktlich zur bevorste-
henden Wintersaison öffnen wir am 17. und 18. 
November 2017 die Türen im Turnerheim, Weil im 
Schönbuch, und laden zu einem der größten Ski-
bazare in der Region ein. Rund 900 Artikel warten 
auf euch – Skier, Snowboards und alles, was man 
sonst so zum Skifahren und Snowboarden braucht 
(Handschuhe, Kleidung, Stöcke, Helme,...).
Sehr gute Qualität zu besten Preisen – wir 
SUSSSler sorgen schon bei der Annahme für das 
entsprechende Angebot und bewerten die abge-
gebenen Artikel sorgfältig. A propos Annahme: Ihr 
wollt gar nichts kaufen, dafür aber etwas loswer-
den? Dann bringt eure Sachen einfach am Freitag-
abend ab 19.00 Uhr vorbei, den Rest erledigen wir 
von der SUSSS! Und am Samstag ab 15 Uhr wisst 
ihr dann, ob eure Artikel verkauft wurden oder nicht. 
Wir drücken die Daumen!

Wie jedes Jahr bieten wir in Zusammenarbeit mit 
KMG Sport, Holzgerlingen, einen professionellen, 
preiswerten Ski-Einstell-Service an. Profitiert von 
dieser tollen und einmaligen Chance!

Neben dem eigentlichen Skibazar erwarten euch le-
cker Kaffee und Kuchen, Waffeln und Softdrinks 
– auch zum Mitnehmen! Lasst es euch schmecken!

Auf zur Schönbuch-Schnäppchenjagd mit der 
SUSSS – wir sehen uns beim Skibazar am 17. und 
18. November 2017 im Turnerheim Weil im Schön-
buch.

Annahme: Freitag, 17.11.17, von 19.00 bis 20.30 Uhr
Verkauf: Samstag, 18.11.17, von 13.00 bis 14.45 Uhr
Abholung: Samstag, 18.11.17, von 15.00 bis 15.30 Uhr

Eure Ski- und Snowboardschule Schönbuch e.V.
SUSSS krzbb.de

Platzierung bestmöglich!
Wir tun alles, um Ihre Platzierungswünsche zu erfüllen, können eine 

Garantie dafür aber leider nicht übernehmen.

Übrigens – nicht die Platzierung ist ausschlag gebend für den Erfolg, 
sondern der Inhalt der Anzeige.

Amtsblatt für den Kreis Böblingen
             Heimatzeitung für Böblingen, Sindelfingen, Herrenberg,          Schönbuch und Gäu
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Abteilung Handball

Sport bei den
Handballzwergen

Bei den Handballzwergen können die Kinder in Begleitung eines Erwachs-enen
Folgendes erwarten und erleben

 Spielen und toben in zwei altersgerechten Gruppen
(1-2,5 (NEU!! Ab September) und 2,5-6 Jahre)

 Bewegungslieder und gemeinsames Singen sowie Fingerspiele
 Bewegen und spielen mit Bällen und Kleingeräten
 Klettern, rutschen, hüpfen, balancieren etc. an Geräten und in

Gerätelandschaften
 Sammeln von unterschiedlichen Bewegungserfahrungen
 Weiterentwicklung der motorischen Fähigkeiten
 Erweiterung der Wahrnehmungs- und Bewegungsleistung

Ganz wichtig ist uns:
Bewegung und Spaß beim gemeinsamen Spielen und Turnen!

Unser achtköpfiges Übungsleiterteam, unter der Leitung von unserer C-Lizenz-
Trainerin Christine Kocher, bietet den Kindern und ihren Eltern eine Menge Spaß

an der gemeinsamen Bewegung. Wir freuen uns auf
euer Kommen!

Wann: Jeden Donnerstag von 16:00-17:00Uhr
Ab 14. September 2017 mit der neuen Gruppe für 1-2,5 Jährige

Wo: Gemeindehalle Weil im Schönbuch
Für wen: Kinder von 2,5-6 Jahren und ab 14. September auch für Kinder von

1-2,5 Jahren jeweils mit einer erwachsenen Begleitperson
Anmeldung und Kontakt: Christine Kocher, Tel.: 07157/7329490

Bitte bringen Sie für Ihre Kinder Turnschläppchen oder Antirutschsocken
mit!

Bei weiteren Fragen dürfen Sie uns gerne unter oben genannter
Nummer kontaktieren.

HSG Geschäftsstelle
Hauptstraße 83, 71093 Weil im Schönbuch
Telefon (0 71 57) 5 34 98-52
www.hsg-schoenbuch.de

  
  
HandballSpielGemeinschaft 

Ergebnisse vom Wochenende
1. Männer, Württembergliga Nord
17.00 Uhr HSG Schönbuch – VfL Waiblingen 5:27
1. Frauen
SpVgg Mössingen 2 – HSG Schönbuch  28:30

Torfestival bei Auswärtsauftritt der HSG Damen !!
Spvgg Mössingen 2 – HSG Schönbuch 28:30 (12:18)

Das Endergebnis entspricht nicht ganz den Spielver-
lauf wieder. Wir wussten, dass eine schwere Aus-
wärtsaufgabe auf uns wartete, den der aktuelle Ta-
bellenplatz von Spvgg Mössingen sagt nichts über 
die Leistungsstärke wieder.

Der Beginn war eine ausgeglichene Angelegenheit. 
Keine Mannschaft konnte einen entscheidenden 
Schritt zum Absetzen machen. In der Phase hatte 
wir uns noch richtig auf die offensive 3:2:1 Deckung 
der Mössinger Damen eingestellt. Als wir in der 14. 
Minute mit 6:7 in Führung gingen, folgte prompt die 
Auszeit der Heimmannschaft. Die Auszeit nutzen 
wir besser und gingen mit neuer Vorgabe aufs Feld 
zurück. Bis zur Halbzeit folgte eine sehr starke und 
konzentrierte Leistung der HSG Damen. Mal mit 
schöner Einzelaktion, mit Tempo oder im Spielver-
bund gelang es uns die Führung auszubauen und 
mit 12:18 in die Pause zu gehen.

In der Halbzeit war Allen klar, weiter druckvoll im 
Angriff zu spielen und in der Abwehr konsequent zu 
arbeiten, um den Mössinger Damen das Tore wer-
fen schwer zu machen. Dies gelang von Beginn der 
zweiten Halbzeit sehr gut und die HSG Damen set-
zen sich bis zur 45. Minute mit neun Toren (17:26) 
ab. Bis dahin boten die Damen eine beeindrucken-
de Leistung in der Abwehr und im Angriff. Wer jetzt 
glaube, die Messe sei gelesen, wurde eines Besse-
ren belehrt. Auf einmal fing der Motor an zu stottern 

und die Sicherheit ging verloren. Wir machten eini-
ge Fehler im Angriff und in der Abwehr tat man sich 
schwer. In der 54. Minute gelang uns der 29 Treffer 
des Spiels, dann stellten wir das Tore werfen (fast) 
ein. Tor um Tor robbten sich die Mössinger Damen 
heran und das Spiel stand kurz vor dem Umkippen. 
30 Sekunden vor Schluss waren wir nur ein Tor vor-
ne. Den letzten und entscheidenden Angriff konnten 
wir dann erfolgreich zum 28:30 Sieg abschließen!
Zu viel Unordnung in den letzten 15 Minuten haben 
uns fast den Sieg gekostet. Dennoch muss man den 
HSG Damen ein großes Lob aussprechen. Sie ha-
ben 30 Minuten einen tollen und schnellen Handball 
gezeigt. Mit der gezeigten Leistung wird es jeder 
Gegner schwer haben, egal ob Auswärts oder zu 
Hause, Punkte gegen uns zu holen.
Am Samstag, 11.11.17 werden wir ein weiteres Aus-
wärtsspiel beim CVJM Dußlingen antreten.
7m : Spvgg Mössingen 2 8/7 ; HSG Schönbuch 9/7
Es spielten: Jana W. ; Olivia ( Tor ) ; Marina ( 4 ) ; Mara 
( 2 ) ; Caro ( 4 ) ; Jule ; Jacqueline N. ; Bianca ( 1 ) ; 
Kristin ( 1 ) ; Jana S. ( 2 ) ; Pauline ( 1 ) ; Isabel ( 2 ) ; 
Jacqueline W. ( 13 )

B-Jugend weiblich, Bezirksliga
HSG Schönbuch – VfL Pfullingen  18:22

Spiele nächstes Wochenende
Heimspiele
Samstag, 04.11.2017
WeilerSportZentrum
2. Männer, Bezirksliga
20.00 Uhr HSG Schönbuch 2 – SG Nebr./Reusten

Auswärtsspiel
Samstag, 04.11.2017
B-Jugend weiblich, Bezirksliga
Bächlenhalle in Nagold
11.00 Uhr VfL Nagold – HSG Schönbuch
3. Männer, Kreisliga B
Bächlenhalle in Nagold
18.00 Uhr VfL Nagold 2 – HSG Schönbuch 3

  
  
Abteilung Turnen

Aktion Sportabzeichen 2017 ist beendet
Die Aktion Sportabzeichen 2017 ist beendet. Mitt-
wochstraining findet nicht mehr statt .
Bei Rückfragen bitten an Hans Grieb (6 33 26) oder 
Ellen Lamparter (6 64 10) telefonisch wenden .
Die Abzeichen-Verleihung findet im 1. Quartal 2018 
statt , es wird im Blättle bekannt gegeben .
Die Kosten für das erfolgreich abgelegte Sportabzei-
chen beträgt einmalig 7,- Euro. Kinder und Jugend-
liche sind gebührenfrei, da die Kreissparkasse im 
Landkreis Böblingen die Verwaltungskosten über-
nimmt . Wer noch nicht bezahlt hat bitte ebenfalls an 
Hans oder Ellen wenden.
Breitensteiner Gymnastik
Die Breitensteiner Gymnastikgruppe hat noch Plät-
ze frei für sportlich Interessierte. Unser Training be-
ginnt, unter fachkundiger Anleitung unserer beiden 
Trainer Dieter und George, montags ab 20.30 Uhr in 
der Breitensteiner Halle. Unsere Alterspalette reicht 
von 55 bis 75 Jahre.
Nach einer 30- bis 40-minütigen Aufwärmphase 
spielen wir noch bis 22.00 Uhr Volleyball (wir haben 
keine Aufstiegsambitionen, sondern spielen nur zum 
Spaß). Wir sind keine Leistungssportler und freuen 
uns über neue Gesichter. Auch das Gesellige kommt 
bei uns nicht zu kurz (gelegentliche Einkehrschwün-
ge nach dem Training, Grillfeste, Weihnachtsfeier, 
Besenwirtschaft ...)!
Infos erhaltet ihr bei Erich Mäutner, Tel. (0 71 57) 6 
34 54 oder per Mail an erichmaeutner@gmx.de oder 
Hans Grieb, Tel. (0 71 57) 6 33 26 oder per Mail an 
hans.grieb@gmx.de

Altpapiersammlung der Turner
Die Turnabteilung bedankt sich bei den Helferinnen 
Daniela, Carolin, Marina, Andreas, Alexander, Tho-
mas, Stefan und Sebastian für ihren ehrenamtlichen 
Einsatz für unsere Turnabteilung. Möge der Muskel-
kater schnell abklingen.

Termine im 4. Quartal 2017
November
11. – 12. STB-Landesqualifikation P-Stufen-Mann-
schaft
19. STB-Landesfinale VR Talentiade und Talent-
cup Weil WSZ + Gemeindehalle
25. – 26. STB-Landesfinale P-Stufen-Mannschaft
Dezember
02. Historische Weihnachtsfeier   
110 Jahre Turnen Weil, Turnerheim
15. ÜL-Weihnachtsfeier gemütlicher Ausklang intern 
Weil, Gaiern
15. Weihnachtsturnen der Schlümpfe Weil,   
Gemeidehalle
16. Vereinsmeisterschaften Turnen / KiTu – Cup / 
Mini – Cup (Schlumpfiade ) Weil, WSZ

  
  
Tischtennis Schönbuch 

Wichtige Termine zum Vormerken
Materialtage:
Wann&Wo: Dienstag, 7.11.2017 in Holzgerlingen 
und Mittwoch, 8.11.2017 in Weil im Schönbuch

Weilemer Schönbuchfeuer:
Wann&Wo: Freitag, 1.12.2017, 17 Uhr bis 22 Uhr, 
Weil im Schönbuch
Weihnachtsfeier (Anmeldung erforderlich):
Wann&Wo: Samstag, 9.12.2017, Punktspiele ab 17 
Uhr, Weihnachtsfeier ab ca. 20.30 Uhr, Weiler Ge-
meindehalle
Details und Informationen zu den Anmeldungen 
gibt‘s auf unserer Homepage oder in der verschick-
ten Einladung.
Euer Vorstandsteam
Ergebnisse vom Wochenende
Mini TTF Schönaich – TT Schönbuch  6:4
Spannend machte es unsere Mini-Mannschaft in 
Schönaich. Niklas Zaiser, Micha Nagel und Christop 
Klusch zeigten viel Einsatz und Kampfgeist. Die Ein-
zelsiege holten Niklas (2x), Micha und Christoph in 
einer tollen Mannschaftsleistung. Leider hat es ganz 
knapp nicht zum Sieg gereicht. Macht nichts, weiter 
geht‘s!
Jugend SSV Schönmünzach – TT Schönbuch 5:5
Ordentlich zu kämpfen hatte auch unsere erste Ju-
gendmannschaft mit Calvin Donie, Justin Feth, Fynn 
Mickeler und Tim Gutzeit. Beide Doppel gingen 
knapp verloren. Im Einzel waren dann Calvin, Tim 
(2x), Fynn (2x) erfolgreich. Justin verlor sein zweites 
Einzel nach einer tollen Aufholjagt knapp im fünften 
Satz.
Jugend TTF Schönaich II – TT Schönbuch IV 6:0
Leider mit einem klaren Ergebnis trat unsere vierte 
Jugendmannschaft die Heimreise aus dem nahen 
Schönaich an. Manuel Reichert, Mervan Deli, Marie 
Flügel und Enrico Pflanz taten sich in den Doppeln 
schwer, beide gingen verloren. Das war ein schwe-
rer Stand und auch die Einzelspiele konnten nicht 
für den TT Schönbuch entschieden werden. Kein 
Grund traurig zu sein, einfach weiter trainieren, dann 
klappt‘s auch mit dem Sieg.
Damen TT Schönbuch – TTC Mühringen  0:8
Zurzeit steht leider kein guter Stern über unserer 
Damenmannschaft. Verletzungsgeplagt und nur zu 
dritt traten Jasmin Kienle, Hanna Walach und Chris-
tine Maurer gegen die Mannschaft aus Mühringen 
an. Dementsprechend deutlich fiel das Ergebnis aus. 
Vielen Dank trotzdem an unsere Unterstützer Meike 
und Christof!
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Herren VfL Herrenberg IV – TT Schönbuch II  9:7

Vorschau:
Heimspiele Gemeindehalle Weil im Schönbuch
Samstag, 04. November 2017
Jugend TT Schönbuch – TTF Schönaich  14:00 Uhr
Herren TT Schönbuch – FSV Deufringen  18:00 Uhr
Herren TT Schönbuch II – TTF Schönaich III 18:00 Uhr

Auswärtsspiele
Samstag, 04. November 2017
Damen VfL Sindelfingen III – TT Schönbuch 18:00 Uhr
Weitere Infos gibt‘s auf unserer Homepage unter 
www.tt-schoenbuch.de

Internet: www.tennisclub-weil.de 
E-Mail: karlheinz.binder@tcweil.de

  
Tennisclub  
Weil im Schönbuch e.V.

Mini-Mixed-Turniere Hallensaison 2017 / 2018
Hier die vorläufigen Termine:
Wenn möglich werden noch samstags 1 oder 2 zu-
sätzliche Termine eingeschoben, soweit das wegen 
der Verbandsspiele möglich ist.
Termine 2017:
12. Nov., (voraussichtlich kein M-M im Dezember.)
Termine 2018:
7. Januar anschl. Neujahrstreffen, 28. Januar
(Voraussichtlich keine M-M im Februar und März)
8.April und 22.April
Modus wie bisher:
Zeit: 13.45 Uhr in der Halle zur Anmeldung,   
14.00 Uhr Beginn
5 Runden pro Spielerin / Spieler
Jede Runde neue Auslosung der Partner und Geg-
ner. Spielberechtigt sind alle Mitglieder, Schnuppe-
rer und Gäste ab Jahrgang 2004 und älter.

Platz- und Lichtgeld wird auf alle Spieler umgelegt.
In der Pause freuen wir uns auf Kuchen, Kekse, Obst 
etc...
TCW Breitensportbeauftragte Ute Franz   
Telefon Mobil: (01 51) 59 12 74 50

Überörtliche Vereine

  
  
Schachclub Schönaich e.V.

Am kommenden Sonntag 5. November 2017 ab 
9.00 Uhr empfängt TSV Schönaich 2 SK Lauffen 1 in 
der 3. Runde Verbandsliga Nord.
Jugendschach findet dienstags von 17:30 bis 19 
Uhr und freitags von 18.00 bis 19.30 Uhr statt. Der 
Übungsabend für Erwachsene beginnt freitags ab 
19.30 Uhr. Gäste jeglicher Spielstärke sind willkom-
men.
Spiellokal: Stadiongaststätte TSV Schönaich  
Nebengebäude, Im Vogelsang 29.
Kontaktadresse: Marcus Kübler,  
Telefon (01 71) 2 62 82 43
Internetadresse: www.tsvschoenaich.de
Email: kuebler1976-Marcus@web.de

Was sonst noch interessiert

Freue Plätze in 
Kursen
Weihnachts-
engel
ORIMOTO® – 

die Kunst Bücher zu verfalten. Schön andächtig 
steht unser Weihnachtsengel da und singt uns Ad-

ventslieder vor. Mit etwas Geduld und Fingerspitz-
engefühl gelingt es uns, Seite um Seite das Buch 
zu diesem Engel zu verwandeln am Freitag, 17. No-
vember 2017 um 17.00 Uhr im Haus der Familie.

Anmeldung: www.hdf-sindelfingen.de,  
info@hdf-sindelfingen.de.   
Telefon (0 70 31) 76 37 60. Mit Abendkasse!

Beckenbodentraining – Workshop am Samstag, 
18. November 2017 um 9.30 Uhr im Haus der Fa-
milie

Für Frauen aller Altersklassen
In diesem Kurs erlernen wir gezielt Übungen, die den 
Beckenboden stärken und leicht im Alltag – auch 
präventiv – eingesetzt werden können. Bestehende 
Probleme können dadurch aktiv vermindert werden.
Anmeldung: www.hdf-sindelfingen.de, info@
hdf-sindelfingen.de. Telefon (0 70 31) 76 37 60

Konstruktiver Umgang mit Misserfolgen

An diesem Abend erfahren Sie, warum Misserfolge 
als wichtige Reifechancen zu unserem Leben gehö-
ren, und wie Sie Ihr Kind gut dabei begleiten können.

Der Kurs findet am Dienstag, 21. November 2017 ab 
19.30 Uhr im Haus der Familie statt.

Anmeldung: www.hdf-sindelfingen.de, info@
hdf-sindelfingen.de, Telefon (0 70 31) 76 37 60.

Kopperts Weihnachtszauber

Wir bereiten ein raffiniertes Weihnachtsmenü aus 
vier Gängen zu. Herr Koppert zeigt Ihnen, wie Sie 
dieses perfekt für Ihre Gäste herstellen und anrich-
ten können.

Wir bieten diesen Kurs am Mittwoch, 08. November 
2017 und am Donnerstag, 09. November 2017 je-
weils um 19.00 Uhr im Haus der Familie an.

Anmeldung: www.hdf-sindelfingen.de, info@
hdf-sindelfingen.de, Telefon (0 70 31) 76 37 60.

Änderungen vorbehalten

Montag, 6. November bis Freitag, 10. November 2017

Mittagstisch
Das tagesfrische Online-Portal für den 
Kreis Böblingen auf www.krzbb.de

Hier finden Sie, worauf Sie Hunger haben!

SCHÖNBUCH
Montag Dienstag Mittwoch Donnerstag Freitag

StadtCafe
 Turmstr. 6, Holzgerlingen
Telefon: 0 70 31 - 41 47 77
Durchgehend Tagesessen

Schinkennudeln   
in Sahnesoße mit Schinken-
streifen und Tomaten 
dazu Salat 6,40

Jägertopf vom Rind  
mit Pilzen und hausgemachten 
Semmelknödel und gemischtem 
Salat 6,90

Hack-Spinat-Klopse  
in Champignon- Rahmsoße 
mit Reis und Wildreis 6,90

Schwäbische Linsen  
mit Spätzle, Saiten und Salat 6,40

Garnelen-Curry-Reis 
 Reis in würziger Curry-
Sahne-Soße mit Garnelen 
dazu Salat 6,90

am Tisch
 Max-Eyth-Str. 38, Holzgerlingen
Telefon: 0 70 31 - 9 25 03 33

Tagessuppe

Rahmschnitzel  
mit Spätzle und Butter-
gemüse 5,90

Tagessuppe

Spaghetti Bolognese  
mit Parmesan und gemischtem 
Salat 5,90

Tagessuppe

Spanferkelrollbraten 
in Rotweinsauce  dazu Röstiecken 
und gemischter Salat 5,90

Tagessuppe

Wildschweinbraten 
in  Wacholderrahmsauce mit 
Preiselbeeren, dazu Knödel 
und Apfelrotkohl 7,90

Tagessuppe

Paniertes Putenschnitzel  
dazu Pommes Frites, Bratensauce 
und gemischter Salat 5,90

Culinarium
 Alemannenstraße 2, Altdorf
Telefon: 0 70 31 - 60 83 00

Ruhetag

Linsen  
mit Spätzle und Saiten 8,90

Spaghetti  
mit Tomaten und Spinat, dazu 
Salat 6,80

Schweinesteak  
mit Wedges und Dip, dazu 
Salat 10,20

Gefüllte Gnocchis  
in Tomaten-Sahne-Soße und 
Gemüse, dazu Salat 8,20

Cordon bleu  
mit Kartoffeln und Gemüse 10,80

Spaghetti  
mit Tomaten und Spinat, dazu 
Salat 6,80

Spaghetti  
mit Fischstreifen, dazu Salat 10,20

Gefüllte Gnocchis  
in Tomaten-Sahne-Soße und 
Gemüse, dazu Salat 8,20

Anzeige
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Statt Karten 
DANKSAGUNG 

 
 

Helmuth Ratz 
 

Es war schön zu sehen und zu erfahren, 
wieviel Mitgefühl uns entgegengebracht wude. 

 
Wir bedanken uns bei allen, die sich so verbunden 
fühlten und ihre Anteilnahme auf vielfältige Weise 

zum Ausdruck gebracht haben. 
 

Emma Ratz 
mit Familien 

 
 

Kostenlose Informationen: WWF Deutschland
Telefon: 030.311 777-702 oder im Internet: wwf.de/paten
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ERLEBEN SIE
DAS ABENTEUER 
PATENSCHAFT

Als Pate leisten Sie Ih-
ren ganz persönlichen 
Beitrag zur weltweiten 

Naturschutzarbeit des WWF. 
Schützen Sie bedrohte Arten 
wie Orang-Utans, Luchse oder 
Tiger und ihre Lebensräume. 
Mit regelmäßigen Infos hal-
ten wir Sie über Ihr Projekt 
auf dem Laufenden.
Die Natur braucht Freunde – 
werden Sie Pate! 

www.bestattungshaus-morsello.de

Tag und Nacht Tel. 07157 - 5 27 27 57

Der Tod löscht das Licht aus,
aber niemals das Licht der Liebe.

Irmgard Erath

Inh. Filippo Morsello

Karl-Benz-Straße 21 71093 Weil im Schönbuch                  
Mobil 0174 - 63 59 52 0

Weil im Schönbuch, im November 2017

Für die herzliche Anteilnahme, die wir beim
Abschied von meinem lieben Sohn erfahren
durften, bedanken wir uns von Herzen.

Danke allen, die ihn auf seinem letzten Weg 
begleitet haben, uns Trost und Hilfe gaben 
und ihre Anteilnahme zum Ausdruck brachten.

DANKSAGUNG

Jürgen
Dewenter Wir sind unendlich traurig

Deine Mutter Frida mit Familie

Immobilien-Galerie

RE/MAX IMMOBILIEN-GALERIE
Lange Gasse 40
72070 Tübingen

Ein Geschäftsbereich der 

BVS
Unternehmens-Gruppe 

BVS Immobilien GmbH
Bahnhofstraße 9

72135 Dettenhausen

Tel. 07157 - 52 26 50
www.bvs-immo.de 

Doppelhaushälfte in Waldenbuch

Wir verkaufen im Bieterverfahren 
und erbitten Gebote ab € 385.000
 Energieausweis ist beauftragt 
   

Gepflegte Doppelhaushälfte mit 2 Wohnungen nach 
WEG (4,5 und 1,5 Zimmer), Wfl.  ca. 122 m²  und 42 
m², Baujahr 1993, Grundstück ca. 329 m², 2 Garagen 
und 1 Stellplatz. 

Offene Besichtigung
Samstag,  04.11.2017, von 13.00  bis 14.30 Uhr
Dienstag,  07.11.2017, von 16.30  bis 18.00 Uhr
Wir bitten um telefonische Anmeldung.

Mut, Hilfe
Hoffnung

Kreissparkasse Tübingen IBAN: DE10 6415 0020 0000 1260 63

Tel. 0 70 71 / 94 68 -11, www.krebskranke-kinder-tuebingen.de

unser spendenkonto

Helfen Sie krebskranken
Kindern und deren Familien
mit Ihrer Spende!

GLASBAU Beer
Duschenbau und Glaserei

Bahnhofstraße 84 · 71093 Weil im Schönbuch
Telefon 0179 1393151

Das ist die KRAFT 
der Patenschaft.

Zukunft für Kinder !

DAS 
SCHÖNSTE 
GESCHENK 
FÜR 
KINDER: 
EINE 
ZUKUNFT.

worldvision.de

Jetzt Pate
  werden:
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Marion’s Hair-Design
seit 1997

Telefon 07157 65217
Schulstraße 7 · 72135 Dettenhausen

www.marionshairdesign.de
info@marionshairdesign.de

Öffnungszeiten:
Di, Mi, Fr: 9:00 –18:00 Uhr · Do: 9:00 –20:00 Uhr

Sa: 8:00 –13:00 Uhr · Mo: geschlossen

Wir machen Urlaub vom 20. – 26.11.2017

Wir bieten Ihnen:

Sie überzeugen uns mit:

N U F R I N G E N Robert-Bosch-Str. 9
71154 Nufringenkompetent - engagiert - zuverlässig

Kaufmann/-frau
vorzugsweise aus der Holz- oder Baustoffbranche

• einer abgeschlossenen kaufmännischen Ausbildung
• Teamfähigkeit, Flexibilität, Einsatzbereitschaft
• PC-Kenntnissen
• Spaß am Kundenkontakt

• einen abwechslungsreichen und sicheren Arbeitsplatz
• kostenlose außerbetriebliche Weiterbildungsseminare
• zusätzliche Sozialleistungen wie VL und private Renten-
zusatzversicherung

• übertarifliche Entlohnung, Urlaubs- und Weihnachtsgeld

Wir freuen uns auf Ihre aussagekräftige Bewerbung an:
t.feller@holzfeller-nufringen.de
oder telefonische Kontaktaufnahme unter:
Telefon (0 70 32) 7 96 93-13 mit Herrn oder Frau Feller

WIR SUCHEN SIE
zur Verstärkung unseres erfolgreichen Teams in Vollzeit

�Hilft. Hilft weiter.

brot-fuer-die-welt.de/wasser

Gemeinschaftspraxis
Dr. med. Warkuss-Brockhaus/Dr. med. Späth

Praxis für Allgemeinmedizin
Bäumlesweg 4 • 71093 Weil im Schönbuch • Tel. 07157/56890

Unsere Praxis ist von Montag, 13. November bis  
einschließlich Freitag, 24. November geschlossen.

Vertretung übernehmen die Kollegen am Ort. 

Wir erstellen im Rahmen einer Mitgliedschaft Ihre

Einkommensteuererklärung
gem. § 4 Nr. 11 StBerG 
bei ausschließlich Einkünften aus nichtselbstständiger 
Arbeit, Renten und Unterhaltsleistungen.

Beratungsstelle:

71034 Böblingen, Wilhelmstr. 34 (im Wilhelmsbau), Tel. (0 70 31) 22 15 36
71083 Herrenberg, Seestraße 9, Tel. (0 70 32) 94 37 23
71088 Holzgerlingen, Tübinger Straße 6, Tel. (0 70 31) 60 68 50
71065 Sindelfingen, Wettbachstraße 2, Tel. (0 70 31) 7 96 40

Böblingen   Kongresshalle VVK: Böblinger Bote + Hotline 01806-570 066* + alle VVK-
Stellen + www.asa-event.de (*dFn 20ct/Anr, Mobil 60ct/Anr)

TANZ DER VAMPIRE · FROZEN · ROCKY · KÖNIG DER LÖWEN · FALCO
ELISABETH · DAS PHANTOM DER OPER · MAMMA MIA · CATS · ALADDIN · UVM.

MUSIC BY:  RIVERDANCE  ·  LORD OF THE DANCE  ·  LADY GAGA  
MICHAEL JACKSON  ·  DIRTY DANCING  ·  FEET OF FLAMES  ·  U.V.M.

18.01.1818.01.18

22.02.18

15 Millionen Kindern in Not  
hat terre des hommes in den  
letzten 50 Jahren geholfen.  
Doch noch immer schuften  
Kinder als Arbeitssklaven,  
müssen im Krieg kämpfen und 
fliehen vor Armut und Gewalt. 

Unterstützen Sie uns,  
damit mehr Kinder  
zu Gewinnern werden.

Spendenkonto / IBAN:  
DE34 2655 0105 0000 0111 22 
Weitere Informationen unter 
www.tdh.de/50

Gut 
gemacht!

Brennholz
Buche, Birke, trocken,

mit Zufuhr (ohne Zufuhrgebühr)

Telefon 07033 43143

Jeder Mensch hat etwas, das ihn antreibt.

Wir machen den Weg frei.

Hauptstr. 38, 71093 Weil im Schönbuch
Tel. 07157/561-0, www.genoba-weil.de

Unser aktuelles Immobilienangebot:
                                         Kuschelige Nester als Eigenheim

Unsere Immobilienabteilung freut sich 
über Ihren Anruf unter 07157/561-205

Weil im Schönbuch 
4,5-Zimmer-EG-Wohnung, ca. 103 m² Wohnfläche,
gepflegt angelegter Garten, Kfz-Stellplatz im Freien.
Frei nach Vereinbarung
EA, B, BJ. 1995,  300,3 kWh/(m²a)             EUR   309.000,00

Steinenbronn 
4,5-Zimmer-Maisonette-Wohnung, ca. 102 m² Wohnfläche,
schöner Westbalkon mit Blick ins Grüne.
Sofort beziehbar
EA, V, Bj. 1994, 129 kWh/(m²a)                 EUR   280.000,00
                       

Böblingen
Moderne 3,5-Zimmer-Wohnung, ca. 77 m² Wohnfläche,
hochwertig ausgestattet. 
Aufzug und Tiefgarage vorhanden
EA, V, Bj. 2005, 58,4 kWh/(m²a)                 EUR 320.000,00

Weil im Schönbuch
2-Zimmer-Wohnung, ca. 61 m² Wohnfläche,
mit toller Aussicht und sofort beziehbar.
Aufzug und Hausmeisterservice voranden.
EA, B, Bj. 1972, 102 kWh/(m²a)                  EUR 115.000,00


